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Gedanken zu einem Bild ! 

Am Anfang erscheint er dir weit 
der Weg 
und die Sonne - du hoffat auf B4111l■flu"9 -
ele wechselt mit Schotten. 
Und der Weg verengt eich, 
Blume wie Grenzpt!lhle. 
Drei Men!!Chen kommen 
dir entgegen, 
Dreleci<. Werden, Seln, Sterben, 
Oie Spitze zum Hirnmel gellchtel. 
Du gehst den We9, 

der arn Anta"!I eo weit erscheint 
und siehst Jene fallen 
die rnlt Dir gegangen. 
Im Men1chseln zer■törendem Schlag 
der ela Krieg Dir zum Sein Dein•• Volke• gepriesen 
und alehet daa Tor 
und die Monechen davor, 
am Anfang de1 Weges so unwn1dich fern. 1 
Du geh1t, bl1 du alo eli<ennst -
Ihre Namen nennst. 
Bit Claa Tor sich hinter uns schließt. 

15. N""ernber Yolk■trauertag • 22. No•eml>erTotensonntag • BIid: StadUrledhof Llnden/Rlckllnger 
' ~(IIO Und Text Hor,t SOhwelm,er 

Keine Kindergartenplätze 
in Linden-Nord -

Selbsthilfe-Aktion 

Sorgen in unse~em Bereich 
Aufgabenkatalog für Bezirksrat sehr umfangreich 
Wie wird das Gespräch mit den Bürgern geführt? 

Oio uktuttilen &,rg.n In unserem Bereich wwden durch das 
neue Pollli!ICh& Gn!lm,u.1m, don 8ezirksrat,. 8d hoc nicht geringer 
Wer WundQf MWal'tet, SOIIIG Unden/Linvner OOf'I Rücken kehlet! 
und emem Walfal'lrtsort entgeg~~m. 

R681ls1en mt1H'len, essoflte tef"0njetzt a .1sdem umfangre,ctlen 
Katalog hlnnon,tch aber laut.statk ßn det WieQe des 8ezJrktrats 
Undln/Ummer, c:111 231<6pfige,l pohhSchen Gebildes, g,osungeo 
we,dan. 1<1.ammorn Wtf 4tlnmal die zu unserem Etscflemungs-­
berefch gehdrend• Stadtteile Davenstedl und C&lenberger Neu• 
l'tadl tivs, oonn ltl dott, wo dor Bezirksrat. cStn wir Ihnen houto 
Wlrstol!on, 11.gferen sotl, ein sanleru~rthgos Altbaugebiet 
zu sehen. In dem ... Sladttollo llnden•Süd und Lln<len•Nordoffi­
zlell zu San,en,nQISlgeb,8ten trldatl wurden. Datw&SChen iegen 
mit Undcn•MiUe und am ~liehen Rand mit Limrnw 8aretche. 
die duR:h ltwe Mbausubstanz ci.. gle,cJ1Gn Belas,ungen hoben, 
Ohne doe Vono,18, dl• offibelle 5anle,ungs(l8bietege,,oteen. Was 
den Stnl6en und Ourct,gansisw,rkohr bulrlnt. Sind sie Im .glel· 
dien Boot", 

Verkehr 
Alto Pld.,. sdlmoren Mil ISOljem s;,, bedOrlon der Wet1or• 

entwi<:klq. wenn dte Umwettbedingungcn tür die Be-NoMer 
erträglich "'11rden$0llen, we,nn N ..Auslauten" d&r &ovolkerungs· 
struktuf an don u001träglic:h 'ilrtird&ndon Hauptveruhr11traßen, 
die einst lrl&dllchea Wohnen boten/ verhindert ""'den &Oll, 

Sch-unk10, AAlerweg. Gött nga,- Straße. Ooistorplatz. 
WunS1orfor Straeo, UcntenbergpJot,:, ~Be. Kötnerholz• 
weg, Oie Altemattven 1,o,ge11 seit langem 1.u1' dem TlSCh (Tunnot­
fösung, L.ettow-Vortieck•Allee, VM<etwsbctuhigeooe M&a„ 
nahlT'e('!, Schmuckplatzlötiung Kotncrholzweg), doeh die VerwaJ· 

tung votlzieht nur brockctrenwelse Notwendigkeiten (Eli5en~ 
straOe}, und dle Pofttli<er regen sich kaum. 

Hfru Ist eme Aufg"'>o für den Sezkkstat angezeigt. der md 
23 stimmlaift,ge.n Pollllkern eigentlich so wuchtig von.rageo 
kOnnte, da8 er gemeinsam met der Bevölkerung. von der er 
gew8hN wurde, ausre.ctiendes Gewieht für Enl&Clwwfu"(F-n auf 
die PG"hschc Waage bringen mOßte. 

Sanierung • Mietentwicklung 
Modernisierung • Elgentumsbildung 

Das gleiche gilt für die Sanierung mi1 au lhren ftanki111enoen 
MuBnatvnen. 

01• MiotpreiS8C'ltwicklung -Ober de erst k01'21k:h m Stadtteil· 
forum l.Jndecl,..Nord in1et1U1nt, woon auch nicht alle Aspekte 
austeuc:titend, referiert uno diskutiert wurde. Jst durchaus eln 
politf.sches TOOme, das Im Bellrkarat ausg!ebigbehandeltwerd&n 
mu& 

M,etermod&rnisie,ung und Eigentumsbildt.mg durCh Mre.tMuf 
mit Eigenhilfe? Für blld&s wurden In Undetl•Süd {Ahtberg11rae.) 
und Linden-Notd (Vik:ton:astreBe) brauchbare ModeUe ent• 
wickelt. cleten Weteerentwicldooig ohne polilische Entschel• 
dungen ncht möglich sind.. 

Stützung und Förderung der Infrastruktur 
Anbiflduno und V«bindungein und durohdlnbffMitlicheri Natt• 

ver1cehr (hior milssenauch Oaven.stedt lXld cie C81onbergor Neu­
stadt als angrentende Stadtteile mit tn die Überlegungen ein· 
bezogen w..rden) Fort„lzung aut S•lt• 3 

Wir stellen den Bezirksrat vor: 
Ot.ls kornmunaJpol1t13chc Klna-ausder Retorte, das1n der Nicht 

vom 27. zum 28. Septornber ans Ucht der Welt kam, son Enoo 
Novombet dettorsten Schritt tu"' Kons1iluioronde Sitzung nennt 
man ,o et-Na 0as2&köpt,pe Kind heißt Be:u'ksrat uncJWU'de von 
det ~ Bevötkeruno mitlels eines umfan,gro,che,i Wahl· 
zettt'ls ~mft<n$Chattflch zur Welt gebracht 

Da mi1 Sp,\r.nung orwartete WuhlMg&bni.$ für den 84tzu'tt 10. 
Undon-Slid, Mette und iiord aow1e Umrner brach10 der hier 
IClt'!On Immer '!:t.lr1<Vl!WfrotMoo $1>0 diOub&orute Mehrheit, 10<1,aS 
111e nuch don &irnerm,ttste(kand1d01on ste lt 13 Kandlda10CI. die 
vnlor HanAOYti'S ,otem Kl&eblattsymbol starleten. enetdHtn 
da$ Z.eJ 11.e COU bnngt acht Kandidaton In cton BeZArk$t3t. dlt 
FDP und die D~~ ~nd Jo olnmot vertr•ton, 

Dia Frektiorien oor SPO und CDU für dloson 8oreteh habefl 
lntw1reho,1 ihre VOl'$ttzendon 88W.ihlt. Klaus ~• (SPD} und 
det du,ch solne Rau,,jtigke1t bokonnle lNrich Reymonn (COlJ> 

~ 

Momka ANbom (SPD) 
geb. 1948. 
Davenstecfler S1raße 24 

, 
Ge<hard Frieke (SPD) 
gob 1834, Ma1erlalpM0<. 
Weidestraße 21. 
T.,.IM- AA •n .,,. 

kandidierten und obsiegten als Frak1io11$führer, Al.s Burger4 

meistetl<anc:Sctu wurcse Werner Sttohmeler (SPD) nominiet1. und 
es besteht k&in Zwclfol. da8 erinderkon,5t1tuierendenS,1zung, :z:u 
der der Oberb0r8f)rmeist8' .&lr'llädt, dtQ Mehrheit dff' Stimmen 
G<Mlt 

In \114tlen Gesprächen. dtewrlnder Zw1~on2er1 o&süberp011el 
fiche Ortsleitung rnit Verttoh,nn des: neuoo Bebrksrates führten. 
wurde dlo Bereitsc:tiatt unttl'ttrtchen, .. bOtgemJhe Kommune.t­
politlk" ,u betr-

Darum meinen wir, ~•ß da1 Verieictinis de<Betirbnlts­
mltglledtr, dN wir heute weriSffenttk;hen, In J•d•m Hauahalt 
al g kon:nunf!lt>Olitl sches Adraßbuch tor alle Fille •oft>ewah,_ 
werden sollte. .,Föne•. die Sk!t lntoroS:.;ieren. drUCken od&r 
bedtOeken. wird oi ,n den rum Johron dor ndehsfen Leg1~lttitur• 
POtkx1e SJOher geben o.n,- nehmen Sie des Verzeichnla zu1 
Hatld und Kontak1 aur mu dem Ba2irksretsvot1reter Ihrer Wahl 



Am Anfan_g erscheint er dir weit 
der Weg 
und die Sonne - du hoffst auf Begleitung -
sie weehaelt mit Schatten. 
Und der Weg verengt $Ich, 
Bäume wie Gren2')fäh\e. 
Drei Menschen k6mmen 
dir entgegen, 
Dreieck-. Werden, Sein, Sterben. 
Die Spitze zum Himmel gerichtet. 
Du gehst den Weg, 

der am Anfang so weit eracllelnt 
und siehst Jene fallen 
die mit Oir gegangen, 
Im Mensehseln zerstörendem Sehlag 
der al$ Krieg Dir ium Sein Deines Volkes gepriesen 
und siehs't das Tor 
und die Menschen davor, 
am Anfang des Weges so unwirkHch fem. 
Du gehst, bis du sie erkennst -
Ihre Namen nennst. 
Bis das Tor sich hinter uns schlle6t. 

15. November Volkstrauertag • 22. November Totensonntag • Bild: Stadtfriedhof Unden/Rlekllnger 
Foto und Text Horst Schwelmler 
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LiGl'.>8 Freunde! 
Heute, wo $0 viele Köppe vorne aufor Tltelsoate sind, will ich 

mich man nich aueh noch so braat machen. 

) 
Oie Köppe. wefche nicht mir gehören. sondern (lern Bezirtcs· 

\16t. sollen nun bald Gedanken häöben, welche Linden und 
LJmmer betreffen. Wenn man dem anoo Sprueh glaubt, .viele 
Köche verderben den Braa~, do.nn kannJäöwohl nlch viel baa dem 
8ezirkStäö"tSbraa causkommoo. 

Ob die aue auch aan Herz für Kinder häöben? 
Mäöl abwarten wie das mit den Spielplät2@A und Kindergärten 

und der Wi1helm·Elh.1hm·Sträö8e wird. 
Aan päör vom Bozirksräöt hliöben erst ga, l<aane Biloer 

geschickt, vieJlaaetlt, waal se so grimmig aussehen ... oder? 
Schlaclltermaaster und Bezirksräöl$1"1oa Horst Grotefendt. 

wetooer auch'n Kopp schicken sollte, maanto: .,Mich. kennen 
sowieso schon alle." Böse 2.ungon säögten. es wäre gut, daß der 
Oic:ke kaan Bild g&schlckt hä.öbe. denn sonst hätte die zaatuog in 
kaanen Brlefkaston raangepa8t. 

So, liebe Freunde, non witt ich mich man mrt den anderen njch 
auch nooh anlegen. sonst liegt bald nichts mehr an, 

TschüB,EuerHAANI 

Keine Kindergartenplätze 
in Linden-Nord -

Selbsthilfe-Aktion 
WE!13en der katastrophalen Kindergartensituation in Linden~ 

NOr'd h4't $ich eine e:I~emgruppe entschlossen, einen Kindertaden 
aufzubauen. 

Ein Kind der bereits bestehenden Gruppe Ist rn zwei t<inoor­
gärten io Linden~ordangeme!det und steht auf Pfätz 79 und 115 
der jeweiligen Wartelisten, 

t Das K{nd könnte frühestonsal,lfgenommen \v8rd8n., wenn es 1n 

die 2. Klasse def Grundschule geht! 
Die Eltemgruppe ist nicht bereit., diesen Zustand so hinzu~ 

nehmen, Sie sucht daher noch Kinder ab 3 Jahre und ene.m. die 
lntere:$S8 haben, an einem t<indertadenp10jekt aktiv mitzuarbei~ 
ton. Gemeinsam soll das pädagogische Konzept entwickelt 
werden. 

Die Gruppe trifft sich regelmäßig Montagabend. 
Kontak1adresse: Traudel Schlieckau, Pfarrloodplatz 7, 

3000 Hannover 91, Toleton 4'55792. 

Das Kinderzentrum sucht ... 
alte Fahmidar und Fahrradteile, denn dort im Kinder.t 

2entrum Allerweg 7 ist von dem Lehrer Thomas Ritter (Caritas) 
eine Fahrradgruppe gegrtindet, der KTnder ab sieben Jahren 
a11gehören. 1-jler werden Fahrräder repariert. zusammengebaut 
und angestrichen. doch es heuscait aku18r' Mang,el an Material. 
Wenn Sie also ein aftes-Fahrrad oder Fahrrad'tolle haben, geben 
Sie bitte Nachti~t. Eil')o Postkarte genügt. Oie Gruppe holt Ihre 
Spende gern bei Ihnen ab, Dankeschön! 

RUDOLF HELLER · HÖRGERÄTE · AKUSTIKER-MEISTER 
Falkenstraße 27 (Ärztehaus) 3000 Hannover-Linden 

Wir stellen den Bezirksrat vor: 
oaskommunaIp0Iilisehe Kind aus der AetortB. das in de!'Nacht 

vom 27. zurn 28. September ans licht der Wolt kam, soll Ende 
Novombor de,n'orsten SchrlU tun. Kol)stituie<ende Sitzul)g oennt 
man wet'f/llS. Da.s 23köpf1(1e Kind hei8t8ezirksr(ll und wurde von 
der hiesigen Bevölkerung mittels eines umfangreichen Wahl· 
ze~rels g,emolnschaflllch zur Wolt gebracht 

Das m,t Span"ung erwartete Wahlergebnis für oen Bezirk 10, 
Undan·Süd. •11tte und •Nord sowie l..immer brachte der hier 
schqn lmmor rk. vert,eterion SPDdieabsolute Mehl'heit..so daß 
!.19 aud'I den cgarmelsterkandldaten stellt. 13 Kandidaten. die 
unter Hanno rotem Kleeblattsymbo1 starteten. erreichten 
da,s Zi~. 010 \l ti,nngt acht Kand>Ctat0n in dan Betu1cs(at, diet 

Die Fraklio,ien r SPO und CDU fl.lr diesen 8&reich haben 
FOP uod cl!e O~nd Je elnmal verttetc11. 

1nzwlschen lhre Vo ·tzenden gewantt. Klaus Hvn0ke (SPD) vn(I 
d&r dutch selno Rat~(igkelt bekannte Ulrfch ReymaM (CDU) 

Monika Ahlborn (SPD) 
geb. 1946. 
Oavenstedte( StraBe 24 

" Rosemari& von Alten (CDU) 
geb. 1948, Sekmlilrln, 
Bennostraße 13". 
Tel. d:4505•228, p:·453153. 

Bernd Amemann (ODU) 
geb. 1924, Abtoilun9&lelter, 
Lindener Mar,cti,latz 8, 
Tel. d:1381 8, p: 440241. 

Ernst Bari<J,off, (SPD) 
geb. 1953, 8o<uf$$Cllullohrer, 
comenlusstrsße '19. 
Telefon 441672. 

Uwe Bitter (SPD) 
geb. 1955, Studen1, 
Köbwholzwcg 22. 
Telefon 45 75 72. 

Ederg;ird &limann (SPD) 
geb. 1951. Lehrerin, 
Pfamands!ra8e 6. 

, 
Gemard "'1cke (SPD) 
geb. 1934. Materialprüfet, 
Weidestra.8e 21, 
Telefon 44 10 21. 

Friedhard Grote (SPD) 
geb. 1933, Pädag. Mltarbeiler, 
Liepma.nnstraße 9. 
Telefon 4589545. 

HiltNd Grote (SPD) 
geb. 1936, 
Uapmannstra8e 9, 
Telefon 4689S45. 

Aifred Hehnen (DKP) 
geb. 1930, Angestelller, 
Fö...,straGe 45. 
Telefon 440009. 

Rudolf Hoffmann (SPD) 
geb. 1934, Sozialarbetter, 
Spinnere1stra8e l, 
Telefon 4407 98. 

Horst Grotelendt (SPD) 
geb. 1928. RelschefmeiS1er, 
CharlottenstraSe 72, 
Telefon 441687. 

kandldlerten und obsiegten als Raktionstühref, Als Büroar· 
meisterkarydldat wurde WernerStrohmeier (SPD) nomfniert, und 
esbeste~t kein Zweifel, daß er in derkonsHtulerenden Sitzung, zu 
der der O,berbütgem'lcistor -olnlädt. dlo MchrheU der Stimmen 
omän. 

lnvietan Gesprächen. diewlr io(ler Zwischenzett alsüberpartel­
liche Ortszeitung mit Vertretern des neuon Bczltksrates führten, 
wurde die Bere,lts.chäh 1,1ntorsttlc,hen1 „bOrgernahe Kommunat„ 
polltlk" zu betreiben. 

Don.,m meinen yVJr, dnB daa vorzetchnla dor-8e2'rk"Stt!ltl„ 
mitglleder, das wir heute veröffentlichen, In Jeden, HDu&helt 
ats kommunaJPQlttlaches Adreßbuch für alle FilleauftHtwahrt 
werden &oltle:. ,,Fä1te11

• die Sle lntoressio,en, drücken oder 
bedrücken, wird es In dctl llinf Jahren der nt,lct'!sten LegiSlatt.cr-­
pertodo sicher geben, Dann nehmen Sie dns Verzeichnis z:ur 
Hand Ul'ld Kontekt a.ut n'l)t dr1m 8ovrt<sr.-.t&JO(ff019t lhrot Wahl 

.f, 1 /, 
Ktaus Huneke {SPO) 
geb. 1946, Programmierer, 
Lichtenbergs,latZ' 8, 
Telefon 4404 70. 

Johannes Koeh <CDU) 
geb. 1925, Suchhauer. 
Bennostraße 3, 
Tel. d: 765•2737, p:457;o:z. 

Or. Rainer v.Olshau„n, (CDU) 
geb. 1943, Akad. Obefrat. 
Ummerstraße 158, 
Tel. d: 782·2704, p: 454365. 

" Wilfried Otto (CDU) 
geb. 1952,-G)llTU'lSSiallehrel', 
Jacobsstraß.e 2, 
Tel. d: 41!1·423, p: 442862. 

' Ulrich Reymonn (CDU) 
geb. 1938, Betriebsassistent. 
Niemeyersttaße 10, 
Tel. d: 4508·228, p: 453153. 

Henning Klages {SPD) 
geb. 1942, Richter, 
Lichtenbergptatz 5. 

Gord S&rtiln (fOP) 
geb. 1956, Jurastudent, 
Röttgerstraße 6, 
Tel. d: 12734-od. 12834, 
p: 453486. 

Volker Stiller (CDU) 
geb. 1943, Poli2:oföeamter, 
Von·Alten~AUee 31, 
Tel. d: 109•0674, p:441577„ 

Werne, Strohmeler (SPD) 
oeb. 1941. Spedilionsk,aufm,, 
Teichs.traee 7, 
Telefon 4.S 57 38. 

Thom„ Wienencl (CDU) ' 
geb. 1945, Studienrat. 
lhmeplatz 6, 
Tel. d: 168•4035, p:4582334, 

Botho Wartze (SPD) 
geb, 1943. Sozialarbeiter. 
se1mastra8e 6. 
Telefon 44 85 85. 



Seile2 

Kann man beim 
staubsaugen 
Mozart hören? 

f"Manl<a n. • • 
\ flli.it 1 den neuen 

Philips 
f1u,1c~et'-

~ Mocle\l 

al:>OM 

229, 

PHI UPS 

lntelectra 
Limmerstr. 3·5+6, 
Haltest. Küchengarten 
Telefon 44 27 11 

Fachmännische Beratung 
durch ein gutes Fachteam finden Sie bei 

• ~inlagen in vielen Ausführungen 
• Anderung von Konfektionsschuhen 
• Orthopädische Maßschuhe 

Roesebeckstr. 20, Tel. 44 60 66 
(gegenüber Krankenhaus Siloah) 

Ihr Malermeister Jürgen Werner 
führt aus: 
Treppenhausrenovierungen. Fassaden· 
beschichtungen sowie 1ndiv1duelle Tapezier­
und Malerarbeiten. 

Hannover 91 , Haasemannstraße 2 

Telefon 44 30 60 • Priv. 05139 / 85 01 

Di,e ü/ol.lJ,d~ (Nähe L,mmerstr 

VelberstraBe 10 Haltestelle Leioaustr.) 

Boucle-Garn, div. Farben 
50 g 

Flauschgarn 100 g 

Fertig-Stores, viele Maße 

1,50 
3,98 

29,90 24,90 

Das LINDENBLATI 

Erneuern Sie Ihre alte 
Brille kostenlos. 
Schicke Brillenfassungen 
die S.ie mögen - bei 
uns ohne Aufpreis! 
Wünschen Sie Tönung 
oder Entspiegelung der 
Gläser, zahlen Sie nur 
DM 15,-für eine Brille zu. 

HnlU.EN 
HtßFllßG 

Limmerstraße 37 Telefon 44 26 93 

In Linden funkt es • • • 
ORX! QRX! X mal biltel Das 1~ kei.n Signal vomandero Stetn, 

auch kein Geheimcode von Agenten. die Ihr dunkles Spionago· 
9eschätt betr~iben. Der Mann, der da in seine,r 9uten Stube sitzt, 
ein Mikrofon in der !-bind halt \lnd ~hrfaeh „X ma.1 bHte" t,,nein­
ruft. hat ~n Hobby, .an dem denelt immer-mehr LQute Gefallen 
finden: er Ist CB-Funker. ORX oder wie ;,alte Hasen• sagon, 
einfach ,iur „X. mal bitte" bedeutet. daß der Fupk,er auf .seinem 
Kanal ein Gespräch hört, an dem er beteiligt sein möchte und 
damit d,e anderoo a1,1fford&r1, Ihn mitreden zu lassen. C8·Fun~er 
haben nicht nur besondere Codebuchstaben, ~o Jeder Noullng 
mit dem Kauf seines-Gerätes zur Gebrauchsanweisung geliefert 
beko1T1mt. sie geben sich eucti besondere Namen 

Da ruft :t:um Beispiel „Joker:3~ die „Rose s~ Ode/ .. Snufty 2" den 
„Tiger 4 ". Und wenn sie miteinander funken, so nenn eo sledas ... an 
der Breake sitzen·. Wenn sjch .Te,nmy 1 · :an der 8/ea)(e meldet. 
braucht er auf A.n1wort von FunkerkoUegE!n nicht lange zuwarten. 
Viele kennen ihn, 8$ gibt eine Menge zu r:,e,~en , iemmy 1·· lle1Bt 
mit bOroertichem Namen EddyTomplin. Er Ist.seit vielen Jahren 
.CB·Funker. In seiner Wohnung In der Stärtco.strqßo 8 hat er eine 
Hefrnstetion mit 12 Ka.r,ätoo. in seinem Avto tlie mobile fun.k· 
station. Vor fünf Jahren hat er den ~F1Jnker-Oub Un08f'I" ins 
Leben g~rufe.n. Neben dem gemeinsarru~n (ntemsso am Fun!<et'I 
haben die Mltglledcr vor a:uem Ffeude an der GeseJligl<eit, an 
gemeinsamen Unternehmungen und Fest~n. Aufgenommen in 
den Club werdell nur E~paareoder Paare in elf!ereh88holichen 
Verbindung, Jch wollte keinon reinen Männerclub", sagt Edd'y. er 
findet, wenn die Männer-schon beruflich viel von zu Hause weg 
sein mUssen. ~\Uen sie we.n19$tens die FreiieJt mit dtr familie 
verbringen. Die meisten Clubmitglieder haben Kir.der. man trifft 
-Steh regelmä81g 1Utn Gedan)(OOBUSläüSCh, 9$ Wel'den Kindor· 
teste or99nlsiert, einmal Im Sommer gibt es eln g:,oßesZcltlager 
.,mit G,1arronsplel und Uedern, Lagerfeuer und allem+ was dazu-
9•.~ort", sagt l:ddy. 

Übertiaupt wird Kameradschaft ur,ter den CB·Funkern groß· 
geschriEibOn. Sie helfen steh Unte,einandet und hielten ~nderen, 
Schon oft ist es vorgekommen. daß Etl!;Sy o,actits .au$ delll Bett 
9ekllngelt W\ltde, weil irgendjemand Hilfe br~ hta:. Er findet 
nich~$ BooonOOres dabei, nachts mtt ~lnem Kpnister Benzin 
loszufahren. um Jrgendwo ein liegengebHcbenei Auto wiede( 
flott zu machen. Autopannen sind dietiäuflgsten Ursachan. wenn 
CS-Funker 1n Aktion 1rete", um anderen zu helfen. Zum 13eispiet 
sah Eddy 01nma1 aut dct Autobahn emen sctiwere11 Unfall, schnell 
wa, der nächs1 erreichbare Funkerkollege informiel't. der sofort 
die Polizei allgerufell hat. Durch prhise 88$Chreibllng oos Unfall· 
ortes-waren die. Rettungsfahrzeuge schnell zur Stelle. Aber nicht 
immei wird Hil fCI UT'ltOI' SQ dram;:1tisch-On Umständen gebraucht. 
Der Funker. der zu Ha,u.se beirn Tape2:ieren den $chworen 
Schran~ nicht von der Wand wegrUcken konnte. t>Jauchte auch 
riic1,t lan{Je aul einen Funker1<olt&gan l.1J warten, der ,a1kräfti9mit 
zupackte. 

CB-Funk~, VGl'$teh&n sich als eine Gemeinschaft. Es-ist klar. 
daO$ ch alle duzen . .,FUrrnancher'l·. sagt E'döy, ,,st da,sFunken die 
~Jnzlge Möglichkeit, mit vielen anderen Menschen ln Kontakt zu 
kommen " Esg,bt KranKe odot Behinderte unter den Funkern, die 
das Haus gar riieht 04er nur mH fren,Oe.r Hilfe v~tlessen·k.Onr.ien. 

~~IIC\.U8 ~,,,,, 
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Aber auch vie!e. die einfach unter dem Mangel an Ko1ltal.<tfäh1g­
kell leiden, emsam sind, Hemmungen gegenüber anporen 
MCinSChon haben. Beim Funk,kontakt köl'nen 1Jiewlangeenonyrn 
bleiben. bis ~e V&rtrauen fassen. Auch ohne Bindung°" eiru~n 
Club oder Verein verabreden sicn Funk,er zu gemeinsamen 
lfeffCn, zum FrUhschoppen am Sonrita.gvorrnlttag Be,m Factl„ 
-simpeln machen QSL-Ka,rten die Runde. Sie ,Sand die .Vis1ten-­
k~'1e'' des FunJ<ers. Oa~ I.Sf slnd n~hereAngca,ben ÜDer den Funkei' 
wie Name, Art der Station, Kanal und Frequenz u.ä. vermerkt. Sie. 
h.aben Postkarte-ngröße, die Vorderseite ist meist mh einer Zeich• 
nung, einem Foto odel' einem SpructtJe nacti temperarnentund 
Phantasie des Besitzers graphisch gestaltet. Ursprünghch nur als 
schriftliche Bos1atigü'ng olner oefungenen Funk'/ert>lndung 
gooacht. sind sie heule oft bege!)rte Sammelobjekte und werden 
bei FUnkertretren eifrig ausgetauscht. 

Kostsplellg muß das Hobby nicht s~ln. es gibt die unterscttied· 
Ochsten Angebote au1 dem Markt. vom einfachen Handfunkgerät 
mit geringer Reichweile bis zur großen Heimstation. Beschrän-­
kungan beim Kauf glbt es nicht Aber natÜtliCh muß dB$ Gerät 
angemeldet und rar den Betncb eine monJitlH:he Gebühr an die 
Post entrichtet werden. Andeis als beim Telefon Ist diese Gebühr 
a.tier.gleichbleibend. egal wieviel getunkt wird. Die Anzahl derCB~ 
R.mket JS;t in den lallten Jahren immer größer geworden. Eine 
Efltwlcklung. die für die langf~tl,rigen Funk&r nlc;h1 nur Gtund zur 
ffevde ist. Eddy bedauert: .. Damit vläctlst auch die Zahl der 
schw$rzen Schafe, Leute, die rücksichtslos Gespräche anderer 
stören, dleslch gegens01tig beschimpfen odef aul <fern Kanal oen 
,dicken Max' markieren." Solp:he „Banausen· verwässern nicht 
nur die Idee des CB*Funkens, sie ve<derben den anderon auch 
den Spaß an OOf' Sache „Oas hQfliche ORXund ein freundlicher 
Umgangston sollten eil)Q Selbstverständlichkeit sein", wünscht 
Eddy sich und don anderen Hobbyf ura~em. Heidemär1e Bock 
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Unter dem Motto „Pelz ist mehr'' 
eröffnet der Pelzexperte 
Günter Ehrenberger 
in Hannovers Innenstadt eine 
räumlich großzügige Filiale. 
Als seinerzeit jüngster Kürschnermeister 
Deutschlands (21 Jahre) stellle Günter Ehrenberger 1 
sein Wissen und Können unter Bewets. Sein Geschäft ( 
an clerMartinskirche am UndenerBerg gab ihm recht. 
Der Name Ehrenberger wurde ein Begntt für Quali· 
tätspelze mit dem gewis,;en Etwas. 

Nach neun Jahren erwies sich die Laden„undWerk„ 
stattfläche als tu ktein. So wechselte er,n das lhme• 
Zentrum über und führt dort auf ca, 250 Quadrat· 
metern in drei Etagen ein reiches Angebot ah Pelzen. 
Das angeschlossene Atelier fOhrt jeden Pelzwunsch 
bis zur •ollendeten Ausfertigung durch. In seinem 
Geschäft gibt es alles an Pelzen, was des Herz 
begehrt, zu erstaunlich günstigen Preisen! 

Herr Ehrenberger sieht sich als GI ied einer langen 
Kette derer. die Qualitätspelze mit langer Lebens· 
dauer fertigen; zur Freude seiner Kunden. 

Seine langjährigen Fachkräfte und e1ne Vielfall von 
Pelzen ermöglichen ihm, in reprä.sentativen Räumen 
ein umfangreiches Angebot zu zeigen. Die eben· 
erdige Ladeneinheil, 250 Quadratmeter und 60 
Meter Scl>aufensterfront geben den Kunden und 
Freunden des Hauses einen sehne llen und umfas• 
senden Überblick. 
Es findet sich so manches Modell - ob sportlich· 
elegant oder extravagant - . d~ssen Retzen man sich 
nicht entziehen kann. Da wird jeder Typ und Jedes 
Alter angesprochen; so daß (ler Bes,uch ein pelziges [ 
Vergnügen und ein Spaß an der Eis- und Winterzeit 
wird. 

~~h,6-~~~ 
PELZMODEN 

Die Filiale EHRENBERGER-PELZMODEN 
befindet sich in Hannovers City, Schmiede­
straße/Ecke Heiligerstraße, leicht zu Fuß 
und mit dem .tluto zu erreichen. 

Seil über 50 Jahren 
RAOIO -FERNSEHEN •ELEKTRO 
Stephanusstraße 17, Ecke Gartenallee 

Elisenstraße 25. Ecke Leinauslraße 

Fernsehdienst STAR 
TELEFON 45 45 77 

Eigene Reparaturwerkstatt 
Heimreparatur • Antennenbau 

DAUERWELLE ab 30.-
inkl. schneiden + Lookwelle, Sonderleistungen 
+ Langhaar-Aufschlag. . 

SALON WIENHÖFER 
Kirchhöfnerstraße 10, Tel. 4 58 94 10 



~ , assa en· 
beschichtungen sowie individuelle Tape21er· 
und Malerarbeiten. 

Hannover 91 , Haasemanns traße 2 

Telefon 44 30 60 • Priv. 05139/85 01 

Di,e w~ (Nähe Limmerstr, 
Velberstraße 1 0 Haltestelle Leinaustr.) 

Boucle-Garn, div. Farben 
50 g 

Flauschgarn 100 g 

Fertig-Stores, viele Maße 

1,50 
3,98 

29,90 24,90 

Einpaar 

He11m1tat1on mit 12 K.ancilen, in seinem Auto die mobfle Fvnk~ 
stalion. Vor tönt Jahten hat er den „Fun~er~Cfub Linden" ins 
Leben gerufen. Neben dem gemeinsamen Interesse am Funl<en 
hnben die Mitglieder vor allem Freude an der Geselligkeit. an 
gemeinsamen Untemehmungen und Festen. Aufgenon'lmen in 
den Club werden nur Ehopaare oder Paare in einer eheähnlich&n: 
Verbindung, .. Ich wollte keinen reinen Mijnr.erclvQ;', sagt Eddy. Er 
findet .. wenn die Märtner schon bcruflieh Viel von zu Hause weg 
sein mtlssen. -sollten sie wenigstens dfe F,roi2elt mh ~t Familie 
vcrbringon. Oie meist8<1 Clubmitglieder haben Kinder. man lfiftt 
sich reoe(mäB.g zum Ge<fankooaustausch. es werden Kinde,,. 
feste organisiert, einmal im Sommer gib- es e,n groees Zeltlager 
.,m'i1 Gitarrenspief u.nd Liedern. Lagerfeuer und allern, was dm~ 
ge~ört·. sagt Eddy. 

Übert\aupt Wird f<amemd$Ch;)tt ui'lter den CB:f"unkern gtoß­
geschrieoon. Sie heften sich untereinander und helfen anöeren. 
SChon oft ist es vorgekommen, daß Eddy ~ach\taus dem BeH 
gokilngelt wurdti, w0iJ i,gendjemonti HMe bt \(:hte. Er findOt 
nichts Besonderes dab'el, nacnts mit eine Kanister Benzin 
loszufahren. um irgendwo ein llegengebOe nes Au1O \v1eder 
flott zu machen, AutopanAen sind dietläuflg en Ursachen. W8f'lfl 
CS-Funker ,n Aktion treten, um anderen z elfen, Z.um Beispiel 
sah Eddy einmal auf der Au1obahMlinnn s weren Unfall, schnell 
war der 11,1.ichsl erreichbare Fvnkerkolle.!)C lnform,ort. tier sofort 
die Pollzei angerufen hat, Durcil präzise Beschreibung des Unfall~ 
ortes war&fl di& RotUJngsfahczeuge SChf'\eU zur Stelle Aber mcht 
immer wfrd Hilfe unter so dramatischen Urnständen gebfeucht. 
Der Funker, der zu Hause t>eim Tapezier~n den GChweren 
Schrank nicht von der Wand wegrücken konnte. brauchte-auch 
nicht lange auf einen Funkerk011egen zuwarten. der tal~r8ftlg mit 
zupackte. 

CS-Funker ve,stehen sich als eine Gremc1nschaft. Es Ist klar, 
daß sich alle duzen ~Fürmsnchen", sagt Eddyi „isi das Funken die 
8intige W;ogtichkeit, mit vielen endereri Mensctlen in Kontakt zu 
kommen." Es gibt Kranke oder Behinderte unter den Funkern. die 
das kaus gar nicht odert1ur mi1 fremder HUfB vorlassen ~önnen. 

Scep•Beuen 
Lammflor-Stepp-Betten 

Oberseite weiches 
Lammten, Unterseite 

Grad weniger im 
Schlafzimmer. und ein 

neues Bett macht sich 
bereits In einem Jahr 

hochwertige Schurwolle. 19Q„ 
gesteppt, 135/200 
Orig. Karo-Step-Betten 
Mako-Inlett, gefüllt mit 
1500 g weißen, besonders 
daunigen und füllkräftigen 290u-..-. bezahlt. Unser 

Rechenbeispiel: 
Wenfl <tie Bewohner eines Eintami­
lienhauses mit Ölheizung (z. B.J pro 
Saison statt 23 o Raumtemperatur 
nur um 2 o zurGck_ginger, - also avt 
21 o schalten WUrden „ dann l<äme 
eine Energieerspamis im Wen von 
ca. DM 300,• ?Ustande. 
Wer aber darüber hinaus m seinem 
Schlafzimmer die Temperatur noch 
we,ter drosselt, schläft nictlt nur 
gesUr1der, er spart auch log1SCher• 
weise l'tOCh mehr an te-uren Heitko­
sten, 

Gute Betten 
zahlen sich aus 
'Ein Q.utes Bett fs1 bekanntlich ein 
naturtlcher W~rmespen<fer. Es 
nlmm1 aie normale K"Örpertempera­
tur auf. ,.1'0l'IS:Orvlert" ~ie und hOllt 
so 'den Menschen wohlig in die 
elgene Wärme. 

Halbdaunen, 135/200 'I 
Orig. Karo-Step-Betten 
Mako-Inlett, gefüllt mit 

390, 1400 g weißen. 
kleinsortierten orig. 
polnischen 
Gänse..3/4-Daunen, 135/200 
Daunen-Step-Betten 
Mako-Inlett, gefüllt mit 
1250 g weißen, 1 a 
ungarischen 
Gänse-3/4-Daunen. 

besonders ausgesuchte 
Qualität. 135/200 

1 ~ -~o. ~ f„,e:'" 
1.. '() .HAtrJt40 

Aber auch viele, 1,1.ie einfach unter dem Manget an Kontaktfähig~ 
kelt leidet'!, einsam Sind. Hemmungen gegenüber anderen 
Menschen haboo. Beim Funkkontakt könnensl&so iang,e a.nonym 
bleiben, bis sie Vertrauen fassen. Auen ohne Bindung an einen 
Ch,1b oder Ve,ein verabred.en -sich Funke, zu gemeinsamen 
Treffen, zum Frühschoppen ;1m Sonntagvormillag. BGim F@ch• 
simpeln machen OSL·Katt&n <fi8 Runde. S.C sind die, .V,sjten­
karte" des Funkers, Oru:auf sind näMre Angaben über den Funker 
wkt Name. Art der S1ation1 Kanal und M'equenz u.ä. vermerkt. Sie 
haben PostkartengrOße, die Vorderseite Ist meist mit einer ~ich• 
nung, einem Foto Oder einem Spruch je nach T omp&rament unct 
Phantasie des BesH.z.ers graphisch gestaltet. Urspn.lnglich nur als 
schriftlte,1,e 8es-1ätI9ur9 einer geluuganen Funkverbindung 
gedacnt, ~nd sie heute otl begehrte Sammelobjekto uodwor't,en 
be, Fu'nkertreffe-n elfrtg ausgMau~oht. 

Kostspielig mu6das Hobby mcht sein. Es gibt die unterschled­
lichston Angebote auf dem Ma!kt, vom efnfacl'lel\ Handfunkgerat 
mit ge,lnger Reichweite t)ls zur großen HeimstaUon. Beschrän· 
kungen beim Kaut gibt es nicht. Aber oati.irlich muß das Gerl::lt 
angemeldet und für den Betrieb eine mon,atliche-GetiOhr an <fle 
Post entridile1 werdert Antfers als beim Telefon Ist diese Gebühr 
~ber gleichbleibend. e!r.}Jwleviel gefunkt wird. Die Anzahl dot CS· 
Funker ist in den letzten Jahret\ immer gr08er geworden. Eine 
E.n1wioklung, die mr die langjäh,:igen Funker nicht nur Grund zur 
Freude ist. Eddy .bedauert: .. Oaml\ wächst auch die Zahl der 
sc,hwaricn Schofe, Leut8, die fücksichtslos Gespräche andefer 
stö,eo, dte,s,cfl gegenseitig boschlmi:,fen odef auf dem Kanal den 
. dteken Max· markieren." Solche „8a.n.ausen~ verwässern nicht 
nur die ldoo ~s C8·Funkens, sie verderben den andere--n auch 
00.n Spa6 an der Sache „Das höfliche QRX und ein freundlicher 
Umgangston sollten eine Selbstverständlichkeit sein". wlrnsch1 
Eddy $JCti und defl anderen Hobbyfunkern, Heidemn:le Bock' 

Kopfkjssen 
Kopfkissen 

Mako-Inlett, gefüllt mit 6Q.,■ 
1000 g weißem, orig. 
Gänserupf, 80 x 80 

Garantie-Kopfkissen 
Mako•lnlett, gefüllt mit BQ 
1000 g weißen, daunigen • 
Gänsefedern, 80 x 80 „ 

-- ·--· --·-· --···---t • 
befindet sich in Hannovers City, Schmiede· 
straße/Ecke HeiligerstraBe, leicht zu Fuß 
und mit dem Auto zu erreichen. 

Seit über 50 Jahren 
RADIO · FERNSEHEN · ELEKTRO 
Stephanusst raße 17, Ecke Gartenallee 

Elisenstra8e 25. Ecke Le inaustraße 

Fernsehdienst STAR 
TELEFON 45 45 77 

Eigene Reparaturwerkstatt 
Heimreparatur • Antennenbau 

DAUERWELLE ab 30.-
Inkl. schnelden + Lockwelle, Sonderleis\unge-'l 
i- Langhaar-Aufschlag . 

SALON WIENHÖFER 
Klrchhötnerstraße 10, Tel. 4 58 94 10 

Yorceil 
Betten, die älter als 10 Jahre 
sind, können nicht mehr 

;;; :;:n. / / / 
im Schlaf / // 
bares Geld ••• 
verdienen will 
dorch Sparen von Heizkosten. der 
sollte seine Betten einmal kritisch 
untc, die Lupe nehmen. Wenn Ihr 
Bett klumpt und sich nicht mehr 
locker aufschütteln läßt. ist es 
h~ctiste Zeit. den Factunann aufzu­
suchen. 

Sprechen Sie 
mit yns 
wir wollen Ihnen t>ewe,sen. wie s,e 
durch gute Betten den gestiegenen 
Heizkosten ein Schnippchen schla• 
gc'o können, Ohne das Haushalts~ 
budget zusätzlich belasten zu mus­
oon. 
Ein gutes Ben isl eine vemünllig~ 
Anscl'laffung. Sie macht s1C::h be • 
reits In (!1ner eJnzlgeo Heiz-Saison 
bezahlt. . 

Übrigens! Wir füllen jedes 
Bett selbst! Damit Sie 

wissen, was Sie kaufen 
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Sorgen 
in unserem Bereich 

Fortsetzun9 von Seite 1 

Das Abhängen der BusOnie, die vom Mühlenberg Ober Deister~ 
platz, Oei.~ersttaße, Schwan:er Bär, C3!enbergor Neustadt 
rührte, hat ftlrdle Bevölkerung und die V&.r'$orgungsbetrlebe-. vor 
aJlem im Bereich Schwarzer 8är/OeisterstraBe, große Nachtello 
gebtaoht. Proteste fruchteten nicht. 

Nachteite in noch größerem Umfang befürchtet ma.n bei der 
geplanten Abhängung der S·Bahn-Unie, die heute ObOc' den 
Schwarzen Blir fCihrt und Verbindung .zum Be(eich Rlckllngen, 
MOhlenberg, Wettbeugel) schafft, Die im Linden er Bereich liegen­
den Schulen, Krankenkassen, Stadtwerke Im lhmezentrum. 
Ärztez~ntrum Falkenstraße, Kranke-oha,us lt 1.1nd v.ele Einkaufs~ 
stätten und umgekehrt. der In Rickllngen liegende Stadtfrie<lhof 
sind häufig angefahrene Ziele vieler Bewohner des südwestllch&.n 
Bereichs. Man bangt um d.a Lebendfgkelt solch gro8er Stadtt&lkt 
wie Linden-Süd und Unden·Mitte und um den Emalt dererforoo,­
rlchen Ver.sorgung und des Wlrtsehaftspotentlals. 

Kindertagesstätten • Frei:zeit· und 
Spielparks • Klnderbetreuung 

Das Ringen um d~ Stäf1c:estraßt1 15, um das Haus Wilhelm· 
Bluhm·Straße 10, dasverböl immervonallen Parteien vnterstützt 
W\lrde und doch nicht so rGCht voranll;am, ist tiinllingflch bekannt. 
l--llnfflngliCh bekannt sind aucl') die Zahlen, die eine Untorversol'­
gung mit Klndertagesstättenplätzon t>o-legen. 

Ein großet FehlbQdO.rt ist l'>eson<f.cts in Unden•Nord zu ver· 
zeichnen, Der SplelpJatz Stärkestra6e 15 ul'ld das ProjoJ(.t 
Wilhelm•Bluhm·Straße 10, in täher Kleinarbeit durch die Büroer 
podtiSCl'l auf der, Weg gebracht, dürten auf diesem Weg l\lcht 
stockonblelboo. 

Aufgaben genug für den 6eZirksrat. der laut CDU die Arbeit der 
Santer\lngskommissfon tl.berflüsSi.,g macht. 

Noch Ist kein Konzept zu sehen, wie der mit den Sanierungs­
kommissi'onen elnhergt1tiende Dialog zwischen 8i.lrgerl'l, iNen 
Gruppen und Arbeitskreisen, PotiUKern und Verwaltung. wie die 
JnfOrmationsmöglichkeit ersetzt werden sollen. 

lrger>t1V'ie hat man Hoffnung, doch darf man sie wohl nicht zu 
hoch sctiraut.>en. 

Nach oon Spielregeln der Demokratie müssen steh die COU-
8ezirks,atsvertreternun doch mit dem DKP-Ver,reter 1m Bezi,kS­
rat -en einen Tisch seu:en. was sie bisl)er stets vermieden und 
dadurCh bei manch nützlich 8fSCheinendem Gespräch fehlten. 

Auch die GGgensätze zwlschon den beiden 9ro8en Parteien 
sin_d bisher kaum ifgenctwo so stark sieht· und spürbar geworden 
v1ie irn Bereich Undentümmer. 

Hier, wo es doch in erster Linie um <J.a.s Wohl ganz spezlfisciler 
S~dtteilangelegenheltoo goht. sollte man weniger tdeotogJo 
predigen und mehr sachbezogene praktische Staötteilart>oft ver· 
rfchten. 

Wie das funktJonlernn soll, kann man erst In den (läChslefl 
Monaten analysieren, wenn SaOh der Beifrl<.Srat kons.tituie-rt hat, 
wen!l die el'$1_en Oiaroge zwischen den Parteien stattgeful'>den 
haben. 

Bedenkt man. ~ß der Be:tirksrat leLZUlch nur eme beratende 
Funktion ausübt und der Rat die E11tscherdun9&n fälil, darf man­
auch angesichts der allgemelnen Fina~l89(! -vonoerOuanlität 
der Jetzt fU11 llndoo/Limmer tätigen Politiker kaum eine bessere 
Q-.,ahJät der Ergeb(l)sse erwarten. 

Ein umfangreicherProblemkal.wog !logt vor. Si.eher werdender 
Bez:lrKsrat und die Fraktionen <Saran gemeSS&n, wo und nach 
welctien Kr.iterten $le die. Pu,ik1e anpatlicen. die die Bevölkerung 
seit langem ganz vorn autihrer PrioriUitenlist&stehen. hat. Hosch 

Das LlNOENßLATT ScileJ 

Lindener als „Botschafter" in Italien 
Erdbebenhilfe war „Anlaß zu einer unvergleichlichen Mission" 

Allen sind s/chef noch die Schreckensbilder der Erdbebenk.ata­
..;tl'ophe in Süditalien In Erinnerung, die Über die 8ik1schirme und 
jurch die Zeitungen gJngen. Obdachlosigkeit und Versor8ungs~ 
scflwiortgkeiten wurden vor allem durch HlJfe aus Deutschland 
:iemil<tert. 

Die fnfofl'nationen a,us der Ferne berührt8'1'1 uns zwar doch 
•Üekten sie uns erst näher durch eineAUsstellu,ig im Raschplatz­
Pavilkln. Dort waren von belrotfenen italienischen KindeM 
gemalte Bilder ausgesteift. die Eindrücke von den grausTg,on 
Folgen des Erdbebe"s ve,mlttelten. Oie t<indef hatten in det 
ihnen eigenen spQn-anen Art gem.aH, und ein Schuß ihrer Menta~ 
litäl Jxe:ctite ein Stück Süditalien Ins ~Uhle Norddeutschlalld, 
sprang als Funke über. Jöste Mltgerühl aus und öffneto ein 
Fenster, durch das w,r Landschaft Not und Empfindun98'" der 
Menschen um Monopoli sehen und n.aeherpptindcn konnten. 

Oa8 die AusstelJung zusammengesteUt und hier gezeigt Wurde, 
/st ein Verd~nst von Dr~ Clara Mialto•Oorr-einerl,l.atienerln, die in 
Hanoover in der Caritasarbeil 1-btig ist - und ihres deutschen 
Mannes, Dr. Heinrich Dörr, Journ.atist und freier Korresporioent 
\le<sChiedener ltal!en!scher Zeitungen. 

Ehepaar MiaJto-Oörr und der ltallonlsehe Generatkonsu, 
Or.Paolo Scarso hörten am Eröffnungstag oor Ausstellung vor 
dem Raschplatz·Pavillon OOn 2um Auftakt musizierenden Fan­
farenzug Alt-Linden, und weil der Besuch einer deutschen 
Gruppe vorwiegend junger leuto als Danke--schön-Eintadung 
nach Italien geplant wo.r, wurde der·Fenfarenz:ug Alt"'Unden sPQn~ 
tan. eingeladen, 

So fuh...-elno-Gruppe junger Undener mit blanken Instrumenten 
im Gepäck un~ ~nten ~artungen im Herzen am 17, ~ 
tomber gen Suden. Sie oollte die Bundestepublikund Hannover 
yertreten. d&n Oank für die HIife entgegennehmen. Ein schö.nes, 
verpflichtendes Gefühl für d.le Oefe9&tion, cße von Aatshcrm 
Friedhard Grote. der den Ot>erbürge,me,ster der Stadt Hanoover 
vertrat, begleitet wurde~ 

„Oie Eln<kvcke, die Beg,isterunQ_Sfätilgl:(eit der Bevolkerung 
bei allen Stationen der Reise, wa,en Uberwältigend·. das war der 
Tenor aller, die ao der Reise, dio am 24. Septembor·en4ete. tell-­
nahrueri. 

In Barrano de Grappa e,öttnete de, F'enfarem:ug einen {nte1-
natJona1en Wettstreit von Fanrarenz.ügen um den großen Pters 
der Stadt Die Begeist,erung schlug h6he Wellen. und e.nhaJtende 
da capo•Rufe fQrderten das gesamte Repertoire dor Undener 
Spielleute. Höhcpunki dieses Er1ebnisses! Oie Witwe des 
berühmten ltal►enlschen Malers Mario Capuzzo überreicht& dem 
Fanf;uenzug AJ1·Linden aus der weltbetcanflt&n lnStrumcnten· 
semrnlung d&S Künstlers olnc d9r ~ltesten noeh bespielbaren 
Fanfaren. 

Am 20. Sei>lember wurde die Oelegar1on vom Obe1bfäge, .. 
meister d@r Stadt MonOf>QII ernprange11, und am Nachmfttaq gab 
es eine Audt9ß2: beim Erzbischof. 

HOhepunkt für die Spielleute, lhroo 1, Vorsitzenden.. Hermann 
Werner, und die Ubrige.n Begleftet war der Moment, als man ins 
ausverkauft& S!ad!on zum KonZ$rt einzog Und eine Begelste· 
n.i.ngsweUe ertebte, von der die kühler'! NOfddcutsCheo ~~ nur 
träumen. AlsAllsdnJCk dieser Begeisterung war auch die Überret· 
chun9ctesKulturpreise.sder Stadt Monopoli, verbunden.mit einer 
14-Tage-Einladung fUr den Sommer 1982, zu werten. 

Wo ltnme, der Fanfarenzug All •Linden auftra,t - so auch In 
A!Derobella - gab es 8ezoogu,ngen der t=roundschtitt und der 
südländischen Ber,eistewngsfählgkeit der Me.nschen diesier 
nicht mit rnateriell-en Gütern g.esegnaten itaJienfschen Land· 
striche. 

Etwa,s davon war beim 1-a Stiftungsfest des Fanfate,uuges im 
Lmdenet Rathaus zu spüre1:1. Der ilalieni-sche Generalkonsul 
überreicht dor lnitiatO'rin <Jer AJ<tion, Dr. ctara Mlalto-Oörr im 
fltamen ~er italienischon Regierung etniln Pokal, Friedhord Giote 
dankte 1m Auftrag der Stadt und Vorshwmsor Hetmann We-rner 
fm Namen seiner Jungen Sp,eOeule lür die Gastfr8Undsctiaft. 
El<ltreuung und Oolmelsollertliligkeit dss 11a1ie<1•Ko11espon• 

denten Dr. Heinrich DBrr. d@r dte hannoversche Oefegatton au1 
ihrer Reise begleitete. 

DaB Hemiann Werner im Schwung seiner Begrüßungs­
ansprache versehentlich Oberbürgermeister Schma!s:tieg ifl oen 
Mltarbollorst!lb des LINDEl'M3L.A.TT'deleglerte, trug ebenso zur 
Fröhlictlkeit des Abends bei wie (:lle rreundscheftl~·herzl;Che 
Atmosphäre, dfe unter der sOdUchen Sonne- entstanden, im Saal 
des ünCIEtiler~athauses ihren Wld-0rhalrhatte. Hol er 

Der ltallenlache Ger,eralkonsul Or. PaOk> Sc8ra10 (2. v. r.) hat '~ 
Frau Dr. Clara Mlalto•DÖ«den Pokal Oberreicht und Hermann 
Werner-(techts) ist gerade Im Begrtff Ihr eineq BfumanstrauB 
zu geben. Links Ra1th•rr Friedherd Grote. 

fP~: Sohwe,imlef/ttartw1ch 

~--~lä;JII 

Hannover 
falkenstra6e 15 

ßicilin;er Stadlleg 30 
limnte1slrallu H 

TELEFON 441117 

Gesucht: 
Der Mühle-Meister von Linden 

Das beliebte Brettspiel im 
Nachbarschafts:zentrum 

Im Nachbarschafts.z:ootrum. Unden, Stärkestraf,le 19A. tindet 
jetzt regelmäßig mittwochs von 19 bis 22 Uhr ein Spiel~. und Klön· 
abend statt Jea&r ist dort herzJlch willkommeo. VetantworUich 
rürden Abend ist Teddy Templin, Von ihm s~amrnt.auch die Idee, 
do,t Meisters~haften Im Mühte--Spiel auszutragen, umdon Mühle­
Melstervot1 Linden ?uetmlttelo, Wer daran od8reuchan anderen 
Gesellschaftsspielen Freude hat, sollte nicht lange zögern und 
ei nfacl'l mittwochs tm NZl, .,a,uttauchen". 

Machen Sie mit? Vlelt&lcht werden Sie Mühle-Meiste, von 
Linden, 

Colorbild 
7X10 

. 39 DROGERIE 'dltt<Jle,. 
, Limmerstraße 67 A 

OTTO WERNER GUT & PREISWERT 

Herren-Stepp-Parka 
in Daunen-Optik 
mit abreißbarer Kapuze 

Herren-Shetland-Pullove 
reine Schurwolle 
mit V-Ausschnitt. Rundbund 
und Rollkragen 

Damen-Stepp-Jacken 
verschiedener Formen 

und Farben, pflege.leicht 

Damen-Maxi­
Pullover 
Norweoer-Motiv 



ncnum . 
Wie das funktionieren soll, kann man erst in deri f\tlchsten 

Monaten analysaeren, wenn slch der Bezirk.slat konstituiert hat. 
wenn dia ersten Dialoge zwischen den Parte!on stattgefunden 
haben. 

Bedenkt men, da8 det Bezifksrat letzUlch nur eine beratende 
Funktion ausübt und der Rat die Entscheidungen fällt, darf man -
auch an~~chts der allgemeinen Finanzlage-von der Quantität 
der jetzt für Llnden/Limmer tätigen Politike< kaum f14ne bessere 
Qualität der Ergebnisse erwarten. 

Ein umfangteicher Prot>lemkatalogtiegt vor. Sicher werdender 
Be.2:lrksrat und die Fraktionen daran gemessen. wo un(f nach 
welcl\en Kriterien sie die Punkte anpacken. die die Bevölkerung 
seit langem genz;vomauf ihrer Prioritätenllstestohen hat Hosch 

r So schön kann Schenken sc;,1 

J,...wvlt:f\, Gqid ~nd ~i!~ r- vom fod1'1TQnn fi:r S\u cvs9w-iihfl 

La1,11nert 
HANNOVER-LINDEN 

Deisterstraße26 und L. e t ß 34 

' l;..,.,\u;,,, '.lf'J ' " r .. 
1, •c • :'.,,,,,,:i!t]1,":.ldrr ,.',!! 

auS'Verk.autte stadiorl zum Konzert einzog und eliie Begeiste­
rungsweue erlebte, von der die kühlen Norddeut.sehen sonst nur 
träumen. Als.Ausdruck diesef Begeisterung war auch die Überrei~ 
chungdcsKulturpreisesder Stactt Monopoli. v·erbunden mit einer 
14-Tage-Einladung für den Sommer 1982. 2:u werten. 

Wo immer deJ Fanfatenzug Alt-linden auftrat - so auch In 
Alberobella - gab es Bezeugungen der Freundschaft und der 
$\idländischen Begeisterungsfähigkeit der Menschen dieser 
nicht mit materiellen Gütern ~neten it&lienisehen Land­
striche. 

Etwas davon war beim 18.. Stiftungsfest des Fanfarenzuges im 
Lind$n&r Rathaus zu spüren. Der italienische GeneralkOl'l$\11 
überreicht der lnitiatOTTn de_r Aktion, Or. C1ara Mialto·Döir. im 
Nameo der itaJ:ienischen Regierurig einen Pokal, Friodhard Grote 
dankte im Auftrag der Stadt und Vorsitzender Hermann Wemer 
Im Namen oojoQr Jungen SploUeute für die Gastfreundschaft. 
Betreuung und OolmetscherUihgkeit d8S 1tallen-Kom1$'pon-

-So w~ hier, wurde dem Fanfarenzug Alt~nden bei allen 
Stationen seiner ltallen~se zugefubelt. Die Lindener 
kemen al s Fremde und glng♦n aJa Freunde. 

Preiswerte 

Fotokopien 
Jstzt auch in Linden 

P1t1i-st1 Bi& 10 
A4 ,·20 
AS ,-25 
ptus Verkleinerungen 

AblO 
,,16 
,,2!) 

Ab 100 
~-13 
.-17 

Fa1big99 Papier A4- ,.()2 Aul$chlag 
.freise incl. MwSt. 

GrotMJ'. 2 / Llmmentr. Ttl.1 45307 

NEU: Krups-Kundendienst, "a' 66 44 33 
L.------. 

REINHOLD KNOSPE 
E!Oklri$Ch0 l.kht• u. Kreftanlagon 

lnl'aller' 
Kurt WMIIM!« , E1,s.;1,~t$UJt 

3 HANNOVER•LIMM~ 
WUNSTORFER STR. 42 
T eiefon 44 23 82 

~ 
flllmd-&satm:lle 

Be111clblngsUr,er. l11ktrv1aril1, Ueldl"Dbeill\lll'a, N1chtmin­
s,1tctierarl11en, Sdt1-1111d Mau1llattswn11. sac.111111cartlkel. 

Jetzt ist Pflanzzeit 
• 

Wir sind besonders leistungsfähig durch unsere 
großen, eigenen Baumschulkulturen. 

. u LJ .• ¾ vu~ .• ' 
• 

GUT & PREISWERT 

erren-Stepp-Parka 
in Daunen-Optik 
mit abreißbarer Kapuze 

Herren-Shetland-Pullover. ........... 
reine Schurwolle r,28 ~ 
mit V-Ausschnitt, Rundbund \,! ■-1 
und Rollkragen .._ .... 

Damen-stepp-Jacken 
verschiedener Formen 

und Farben, pflegeleicht 

Damen-Maxi­
Pullover 
Norweger-Motiv 
pflegeleicht 

Kinder-Pullover 
mit Blockstreifen 
verschiedene Farbstellungen 

pflegeleicht 

Jhn:1~-4e0:truro 
.l;..eine-ijinkautszentrum 

Preiswerte Sonderangebote bestätigen das. G Unser großes Angebot enthält auch viele Besonderheiten. 

~~~~~n:e~~~~~~ 

Wichtig für Siie: 
Unsere Fachberatung, 

unser großer 40-Seiten Baumschulkata.log, 

der Ihnen auf Wunsch kostenlos zur Verfügung steht. 
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Wir sorgen dafür, daß Ihr Auto 
gut durch den Winter kommt. 

JETZT DIE „ 
BAUSPAR·PRAMIE 
SICKERN. VOLLE 
18 % BIS 31.12. 
E' er der besten Gründe, 
.~~zt LBS-Bausparerzu wer· 
~etv Es gibt tur dieses Jahr 
noch die ,olle Wohnun9~­
bauprämIe von 18 % • fur 
jedes Kind noch 2% dazu. 
Und da auch ,n .Zukunft 
diese slaaLJiche Pramie mit 
l4-% gut aussieht, lo_hnl s,e:h 
LBS-Bausparen tur s,e 
umso mehr. Natürlich auch 
dann wenn Sie anstelle der 
p,;;,.,;,e Ihre Steuervone,le 
nu\zen 
Also: Auf geht's zur Spa; 
kasse, NORD/LB od. 
LBS-Beratungsstelle, s,s 
:r.um31.12. 

• 

LBS·Bezirksleiter 
Rolf Aehnlich 
Beratungsstelle: 
Hannover·Linden 
Falkenstraße 2 
Tet. 45 5587 
PriVat: 42 15 96 
Achtung! 
Immobilien­
Informations-Woche 
V. 1.9. 11.•21. 11. 81 
Besuchen Sie uns. 

LBS • Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 

°'1s l.,INDENBLATI 

Wir gratulieren . .. 
anen unseren Mitbürgern. die In den vergangenen Wochen 

ßeburtstag felorn- konnten, und wünschen nachträglich alles 
Gute, 70 Jahre und älte, wurden: 

Am 1 S. September Frlda Falk, Ricklin9er Straße 70, 80 Jahre; 
am 2. ~tober Johanns Wlegratz:, Mathildensttaß-$ 1d, fril.her ~ 
Wesselstraße 1, 88 Jahre; Heini Schick, Oeistetstraße 20. 
73 Jahre; am 7. Oktober Hermann Ludwig, Davel\Stedter Holz 
Nr. 48. 82 Jahre: Auguste Friedrichs, Wepmannstra8e 29, 
76Jahre; am 8. Oktober WH heim Grube, lm Ostholz 2 t, Bochum, 
frütier Uepm&nnstra8e 24, 76 Jahre; Franz Mir au, Falkenstraße 
Nr. 11, 72Jahre; am 10. Oktober Katharina Kullmann, Senloren­
zentrum lhme·Ufer, 83 Jahre; am 12. Oktober Selma Nlem.-;er, 
Wilhelm~Bauhrn-S1raße 2.1 , 81 Jahre: Doro Tribuleit, senioren„ 
zentrum lhme•Ufer, 78 Jahre: am 14. Oktober Frreda Gries, 
93 Jahre: am 11. Oktober Georg Heldom, 80 Jahre (beide 
Seniorenzentrum lhme-Ufer); am 20. Oktober Friedel Griete, 
O~venstedter Str3.8e 209, 80 Jahre: am 24. Oktober Alma 
Kunstmann, Sehwalenberger Straße 4. 91 Jahre: Kar1 Kü,:nmel_, 
Hurlebuschweg 18. 75 Jahre; am 25. ·Oktober Klara Gru~e, 
Seniorenzentrum lhm&-Uf&r. 87 Jahr&; am 26. Oktober K•rt 
Barteis, Zlmmormannstraße. 19. 82 Jahre: Hee Genrich, SooiO ... 
renzentrum lhme--Ufer. 77 -Jahre: am 2a Oktober Wllhelmfne 
Weltze, Sacl<manl\SlraBe 40, 84 Jahre: am 30. Oktobet Friedrlcl, 
Kraegel, 7Q Jahre uod Friedrich Dörriea, lrüher Grotestraße 24. 
83 Jahre (b&ido Senioren2:oouum lhme-Ufer); am 3, November 
Marie Spruch, Se-niorenzenlrum lhme·ltfer, S8 Jahre. 

Silberne Hochzeit -
2mal in der Familie ... 

feierten am 14. 10. 1981 Rudi Härter und Frau ln,ge, geb. 
Mün$termann, kurlebU$Chweg 5 uod Max Steinbom und Freu 
Wllma, gtl'b. Härter. Go.llhot, OT. M8tlend0r1. 

Mieterjubiläen 
Am 1. Oktober wohnten PauJ und Ellen Rademachec-50Jehre 

im Haus Beethovens1reBe 8 und lrmgard Zaums.eil und Emmy 
Kahmeler 50 Jahre in dar Rlckllnger Stra8e 25a. 

Dienstjubiläum 
fVn 1. Oktober war Günter Hollemann 25 Jahre 1m COntl· 

Werk Ummer beschäftigt. 

„ Weihnachts-Ikebana 
im FZH Linden" 

Jeweils am 2.0. 11 .. von 19 00-21 00 Uhr. und am 21 . 
11„ von 15,00-17.00 Uhr. und \ 7,30- 19.30 Uhr, wird 
gezeigt, wie man mit Kerz.cn, Zweigen und SlumendasHaus 
ll.ar /\dveDL uf'\rl Weihnachten einmal ~n<:lers sct-.n1ücken 
kann 

Das Mate,,a1 kann wah,end det Kursstvnden erworben 
\verden. Auskunft und Anmeldung our unter Tel 4-58 28 63 
twocheotag5 ol;i 16 00 Uhr1 

Wer interessiert sich für 
MQ.delleisenbahnen? 

ModeUeisen'bilhner und alle.. dfe si~h für d,e Geschichte der 
Eisenbahn interes&eren, sollen im Fr'~iz,eitheim Linden Gelegen„ 
heil zu oemel(lsamem Klönschnack und Erfahrungsaustausch 
bekommen 

Ab M1ttwoctt 4, 11„ l<0nnen !):1e sich Jeweils 14tag,g Yon 
19.30-21,30 Uhr treffen. 

Unterstützt durch bereits vorllän(le,ne ~achbüeher'vnd eisen· 
. bahnt&ehnische „Leckerbtssen~ soll jeder die Gelegenheit 
haben, in einem gemlltlichen Kreis über Modelleisenbahn· 
Technik (SGha!tvng, Umrüstung, usw.) ocJer andere persönliche 
Interessen <Zu sprethen. 

NOTDIENST DER APOTHEKEN 
Täglich von 8.30 Uhr früh bis zum folgenden Tag 
8.30 Uht. 
Am 8, und 21. November: ·-~~-- ,. __ .... _, __ 

Nummer 164 / November L981 

• Ei wie Service 

Die Stadtsparkasse 
ist überall in Ihrer Nähe. 
Mit dem größten Zweig­
stellennetz in Hannover. 

Nichts liegt näher, wenn's um Geld geht: Sie finden 
immer auf kurzen Wegen zu uns - zu Ihrem Spar­
konto, dem Girokonto, zum Sp.arkassen-Kredit, zum 
Wertpapier - zum umfassenden Service Ihrer Stadt­
sparkasse. Ganz gleich, ob Sie Geld brauchen oder 
Geld anlegen wollen - in jedem Fall sollten Sie mit 
Ihrem Geldberater in Ihrer Sparkassen-Zweigstelle 
sprechen. Er berät Sie gern. 

• Ei 
Stadtsparkasse Hannover 
unsere Sparkasse in unserer Stadt 

modehaus 
küchengarten 
Schicke Mode für die Dame und den Herrn 

( 

~~ Hannover; Limmerstraße 1 ~>\·· 
~ \ f~\ ~ 

--t,~ -~ 

FRITZ RAUPERS 
Am Bahndamm 15 (neben Jedermann Marktl 
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• JETZT DIE .. 
BAUSPAR-PRAMIE 
SICHERN. VOLLE 
18 % BIS 31.12. 
Einer der besten Gründe. 
'e\2\ LBS-Bausparerzu wer· 
~en· Es gibt 1ür dieses Jahr 
noch die volle Wohnung5.· 
bauprämie von 18%. fur 
jedes Kind noch 2 % ctaz~t 
Und da auch ,n „ZuKun . 
diese staalliche Pram1e rn,t 
14 '\'o gut auss,ehl, lohnt s1".h 
LBS-Bausparen lur S,e 

mso mehr. NatiJri\ch auch 
~arin wenn Sie anstelle der 
Prämie Ihre Steuervorteile 
nutzen. 
Also: Auf geht's zur Spar­
kasse, NORD/LB od~r 
LBS-Beratungsstelle. 81S 

zum 31.12. 

LBS-Bezir~sle,ter 
Rolf Aehnlich 
Beratungsstelle: 
Hannover~Unden 
Falkenstraße 2 
Tel. 45 55 87 
Privat: 42 15 96 
Achtung! 
lmmobilien­
lnformations·Woche 
V. 19. 11.•21 . 11. 81 
Besuchen Sie uns. 

LBS • Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 

Mäntel im 
Herbst/Winter1981 
Es gibt viele Möglichkeiten 
der Wahl: Loden, Lama, 
Leder, Alcantara mit 
Winterfutter, Steppmäntel 
mit und ohne Pelz. 
Bei uns finden Sie die 
Auswahl und die persön­
liche Beratung. Besuchen 
Sie uns einmal. 

Kurz und Sohn 
Dllmenbek1t:ldung 

3 Hannover Limmtrttr•ße 63 
Tel. U 17 58 

. . , und das sind unsere Leisrungen: 
Ein großes. preiswenes Angebot auf 3000qm 
Ausstellungsfläche, Fachmännische Beratung, 
guter Service. und - der Tip für Preisbewußte 
\\'ir nehmen Gebrauchtinöbel in Zahlung. 

Telefon 45 53 90 

MöbelNolte 
Ba<lcm1cd1er Sir. 60 
Straßenbahn: l.inic 19 
JiaJtcsicJle Bauweg 
(FfuherC+CJ n 

,, Weihnachts-Ikebana 
im FZH Linden" 

.Jewei1$ orn 20. 11., "on 19.00- 21.00 Uhr. und ~m 21. 
11 .. von 15,09- 17 00 Uhr, und 17 30-19.30 Uhr, \Vlfd 
ge,zo,gt. \\'leman mitK.erzel). 2weig(?n und 81urneo das Haus 
rur Advent un~ ·weihnachten einmal anders schmiJcken 
kann 

Das M.:Jte(1al kann wdh1end de, Kvrsstuoden erworben 
wer:d&n. Auskunf~ und Anmeldung nur unter Tel. 4 58-28 63 
(wocticntugs ab 16 00 Uhr> 

Wer Interessiert sich für 
M9,(lelleisenbahnen? 

ModelktiA'i~bahner und alle, die sieh für die Geschichte (lel' 
Eisen.bahr\:t\~ressleren, sollen im Freizeithelm Linden Gelegen· 
heit zu ge\nelnsamem Klönsehnack und Erfah,ungsaustausch 

l unsere Spar½asse in unserer Stadt J 

modehaus 
küchengarten 

bel(om~. 
Ab Millwoeh, 4, 11„ könner\ . ,. s;ch fewells 14tag,~ ,on • Schicke Mode IUT die DanJe und den llerrn 

19 30-21 ~ Uhr trellen. ~ 
UnterstOllt du,ch bereits vorhandene Fachbücher und eisen· 'ftJ ~~ . ,• 

• bahntechnlsqhe „Leck!rD;s,en" "'!' j~der d;e Gelegenhe;t ~>/,~ Hannover. Limmerstraße J . • 
haben, m einem g-emuthehen Kreis uber Modelle1seribahn· '1/..~ \ ' , ' ,<,; 
Technik (Schaltung. Umrüstung, usw.) odet andere persönliche )(~ ~ d;!:=::::=:=:=:=:=:=:=:::::::::::::::::::::::::= • ~,:.:,; 
Interessen zu sprechen. -" 

NOTDIENST DER APOTHEKEN 
Tigllch von 8.30 Uhr früh bl1 zum folgenden Ta9 
8.SOUllr. 
Am 8. und 27, November: 
Andrea•Apoth,eke 
Ummerstra6o 17, Ecke Fortunastraß.e 
Telefo~ 4 58r011 
Am 23. No•,em1:>er1 
Föa~Apotheke 
Kö1nomolzweg 3. Telefon 44 7189 
Am 16. Novembor: 
Fortur)a·Apotheke 
0Gisl8'$tra8o 7'5, Toleton 44, S24 
Am 21. November: 
Germanla•Af)othek.e 
POnl(esttaBo 2. Telelon 44 22 94 
Am 13. November und 2. Dezember: 
Hlrsch~Apotheke 
Goethestr. 23, Ecke leibnizufer, Telefon l 4913 
Am 19, N9vember: 
Mumboldh,poth&ke 
u ,nmelStfa8o 52, Telefon 4401 68 
Am 17. November: 
lhmo-Apothek&, l~me.Passage 1. Te1. 44 5966 
Am 9. und 28. November: 
Kopernlkus~Apoth1M(e 
Falkenstraße 7. Telefon 44 11 44 
Am 13, No\le.rnber und 2. Detember: 
Krankenhaus•A4)otheke 
Doiste:rstraße 19, Telefon 44 18 l 4 

Am 5. und 24. November: 
Leinau--Apotheke 
Ummerstraß.e. Ecke Velberstr., Telefon 44 75 33 
Am 11. Und SO. November; 
Lfndener Apotheke 
Lrmmerstr. 20. am Küchengarten, Tel. 44 10 30 
Am 22. Noverober: 
Mognus·Apothctke 

FRITZ RAUPERS 
Am Bahndamm 15 (neben Jedermann Markt) 
Telefon 48 30 11, 3000 Hannover 91 (Ahlem) 

Ihr V·A·G-Partner für VW+ Audi in Ahlem 
Neuwagen · Gebrauchtwagen· Finanzierung · Versicherung 
Leihwagen· Unfallreparaturen· Regel-Service• Kundendienst 
Ersatzteile· EiobrennlacKierung 

Sonnabends geöffnet von 8.30 bis 12.30 Uhr 

WALTER GARBS 
PORZELLAN FACHG ESCHt\FT 
KUNST UND ANTIQUITÄTEN 

3000 Hannover-Linden • Deisterstraße 14 u. 15 

) 

Oavenstedter Siraße 39, Telefon 44 8161 
Aro 18. November: 
Pestalozzh~potheke 
ummorstraßo 91, Telefon 44 5542 

Am 21. NOV'Cmbor: 
P! '- - - - - - - - - .. 1 ~ 1 Weihnachtsgeschenke selbst basteln! 1 

Pettentcoter•Apotheke 
Oavenstedt. Wegs~ld 42, Te11as.senhaus 
Telefon 49 22 11 
Am 6. und "25 November: 
Rothaus-Apotheke 
Falkenstraße 29. Teiefon 44 03 05 
Am 1 5. Noven'\b8r: 
Sallnen·Apotheke 
Badenstedter Straße 211~ n. Haltestelle Denkmal 
Telefon 49 02.6~ 
Am 20. November: 
Sclllo8-Apotlwtke 
ca1enbe1ger StraBe 25. Telefon 1 24 72 
Am 14. Novembe,: 
Schwan-Apotheke 
WunstorfOf Stra.8e 41, Telefon 44 0380 
Nu, falls Sie den Hausam oder den behandelnden Änl 
nicht erreichen kOnnen, rufen Sie den ärztlichen 
Notdienst unter 3140 44. 

1 
1 
1 
1 
1 

Unsere Hobby-Abteilung bietet: 

1 Gießformen u . Zubehör für Wand-Reliefs 
Zubehör für Seidenmalerei 
Staffeleien. Ölmalkästen, Malmittel, 1 
Maimotive, Bilderrahmen, Glasritzen, 
Batik, Kachetmalerei, Llno-Druck, I 
Bauernmalerei u. v . m. 

in Ihrem. 

1 
1 

L Lindener Marktplatz 2/Ecke Falkenstr. "iJ' 44 09 05 J ---------
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Clubräume 1!!11 Mittags-und 
Festsaal . ,, Gaststätte 

130, 45, 25 Pers. i 1 1 i Abendkarte 
Sono1age geOtlnel 

. 

lnh, Horst Naymowa. Undene, Marl<! 1, -:1.' 4 SB 21 oo 

Täglich: fl! 
Schlachteplatten warm und kalt lll 

Braunkohl mit Bre9enwurst 1 -- --
f 1 11 . ' 

1 1 11 
-, 
1 1 1 

Jnhaber Kurt Ulrichs 
OEISTERSTRASSE 65 

TELEFON 4417 04 • PARKPLATZ IM HOF 
LIMMERSTRASSE 46 

TELEFON 4 58 22 50 

Ihre Fachgeschäfte in Linden 
,für Eisenwaren, Werkzeug u. Hausrat 

F. Joswig und H.-G. Kaul 
tias- und Was.,errn~tal .at~ur·Meister 
Sanitäre Anlagen - Gasheizungen 
Stephanusslc. 2. Ei• gang Heeses1r. (im Hof) 
Telefon 44 60 84 

KARL AHREND 
KOHLEN · HEIZOL 

WÄRMEDIENST 
W,tlekincstraße i 1 • Tele fon 44 42 11 

Korsettt11brlk Felse bietet 
große Auswahl an Nachltlemdcn (100 % Baumwolle) und 
Unterkleidern bis Gt. 52. Außordem Miederwaren fOr 
jodofigurl 

Verkaut an Pfivat: Montag bis Freitag 8·18 Uhr 
Llmmerstraße 48, 1. Etage, Eingang Lelnaustraße 
Telefon 44 27 41 (kein Laden) 

Ein Besuch lohnt 
sich, da wirtor 
Sie bestimmt das 
richtige Angebot 
am Lager haben. 

z.B. 
Stippruten ab 49,­
Rollen ab 49,­

Thermo-Anzüge in allen Größen 128,­
und viele weitere gOnstigeAnoebote 
Hocllsee-Angelfahrten? Anfragen 
im Geschäft] 

t 

Das LINDENBLA TT 

Mit 07 Linden geht's weiter bergauf 
6:2 Punkte in den letzten 'Vier Spielen - Platz sieben 

Nach Anfangsschwierigk8'ten h.at Steh die Bez!rksoberliga von 
07 Undeo gefangen.und - bis a.ur die Nled~rtage gegen Ccncor­
dia HIidesheim - ihre Anhä!"Qer angenehm übemtscht 

Beim 4:-1 gegen den ~SV Rehburg ging der Gast zwar in 
Fül\rung, do.ch bald nahmen die LindenerdasHett in die Hand und 
dll<,tlertfffi das Spielgeschtmen. van Hük.1 glich in d(u 36. Minute 
aus. Sielemann (6S.) Reihold (7 4') und,van Hülsl (75.) sorgten für 
das 4:1. Sieremann vergab in der 29. Minute noch eineo Hand· 
elfmetar. 

Gegen den erfolgrc1ch .In der Spitiengruppe mitspiel~nden 
TSV Barlingheuaen zejgte 07 Unoon erne ausgezeichnete 
Leisluog vnd brachte den Gast die erste Salson·Nlcdetlage bei, 
Das 3:0 sp,leht für sich, zumal der Torwart des TSV Barsing­
hausen durch 10Ue Paraden noch WQitere Tore verhinde~e. 
Hosenfelder traf zweimal ins Schwar:w, den dritten Tretrer 
marlderte Koc. 

Sn woo~ en,tiiusch&nd war" dafl'! dte NiederJage in Hllcfes­
hofm__gcgen Concordla, doch die Domstädter. dte-skh in fJ,tJfstel• 

Victoria schlug den Meister 
97 bezwang Victoria 

Oio Undener Flugby"8UndesligiSten, mit wechselndem Erfolg il't 
die Pu11k1splelo gestartet haben Ihr Lokalderby bere1ts· llinter 
sich. 

Am Soontag zuvor hatte sich Victoria ooch mit eioerti 1 0:6-
Sleg gegen den amtierenden Meister Germania Litt empfohlon. 
Ein -schöner Orelviertelreihet;'l~Angritf fÜhrte durch lustig z:um 
Versuch, den Frickezum 6:0 erhöhte:Ooch Germania glich durch 
Straftritte aus. lustig wurden d ie „Zebras" 0ts1, als lustig mit 
einem wei't$utn Ver$ueh den Sieg siclierstellte. 

Im LokalOOrby bcl 1897 alferdings mußte Vlctorla eine Nieder­
lage eln.stec4<en. Nur e'ne 1-!alb.zeit sah man &in ausgogllchenes 
Spiel. Dann dominierten die97er, die zur Pause betelts 4:"3 durch 
einen Versuch von Sauermann ,geführt halten, Kreuzarek, €dg.ar 
Petl un,d Ponnaz sorgten für die Pvnk.to zum 16:3·Sieg, 

Keine Mühe hatte ,vtctorla beim 25:0•Sieg gegen 08 RfckUn­
gen. 97 dagegen entschied das Spie! In Berlln nur mit MUhe 9:7 
für Sich, 
Und ao 99ht eS weite.-: 
Sonn,,IJ<>nd, 7. 11„ 15 Uhr. 97 Linden -DRC: 
Sonntag, ·8, 11., 15 Uhr, Victoria - 78 Hannoveq 
Sonnabend, 14. f 1., 15 Uhr, OR:C - Victoria: 
Sonntag, 15, 11 ., 15 Uhr, 78 Hannover - 97: 
Sonoabend, 21. 11„ 15 Uhr._97 Unden-08RlckJlngen, 
Sonnabend, 21 . 11.~ 1QUhr, Victor-ia-8ertinerAC. 

SC Elite hat weiter 
Meisterschaftschancen 

Der SC Elite. jetzt punk;tgfelch mit dem 2.., BV Werder, aut 
Platz 3 der Se.zlrksKlassentabelle stehend, halte am 10, Spieltag 
gar die Cha~e, auf Platz 1 voru,rücken. Ooch ein 3;3gegen den 
TSV Havela.e U relch\e dazu 'licht aus. 

Tabellenführer TuSGarbsen hat nure!nen Punkl Vorsprung, so 
daß die kommend0n Wooll&n Spannung versprect>en. zumal der 
SC Eltte am 29. 11. beim Jetrt noch punktgleichen BV We,der 
antreten muOL 
So geJ,t e.a w~ter: 
Sonntaq, 8, November, 14.30 Uhr, TSV Bokeloh-SO Elltej 
Sonnhlg 15. 11., 14.30 Uhr, SC Ellto - SG ü>het 05: 
Sonn1a9, 29. 11„ 14..00 Uhr. B';' Werder - SC Elilc 

VfK verlor trotz guter 
Leistungen 

In der Gewichtheber•Oberl~a unlerl19 der VFK Hannover lm 
ersten P11n1<1kompf der neOOn $t'li$On ~\len ,:sv S~rstedt Ir. mit 
330,2:346 Kilopunktcn. 01• VFlvM2nnschafl ptttS<lntlorte slth 
h'otz der Niedertage {nur 9 KilopunRte un1er Mannschaftsrekord) 
und 5 Fehlversuchen in guter Form, Das Ergebnis war optimal. 
wenn man bedenkt, riR6 'Hefbert Swiderverletzt antreten mußte. 

8$t>tel' Heber bat den Hannoveranem war Oleter Gimml&r mit 
60 Kllopunkteo. 

Einen hervorragendeo E.lndruck hinter11e6en die beiden Nach· 
wtichslleber To,slen Sct\811 (59 KilopunXte) uod Olaf Swider 
(55.5 Kilopun~le). 

Tol'$~en Schtifl ve,be$S8rte seine pe-rs8nrichen Best1~1stungen 
im Reißen auf 102,5 kg und ltn Stoßen auf 130 kg, 

Otaf Swlder stellte Im Stoßen seineSe,stleisfUl)gmit 130kgein 
0 . (3 

gen der Form befinden, haben lndßrFotg~z&n auch Spitzeomann· 
sctiaJten da$ L&beli schwer gemacht. 1 :3 verloren die Undener, 
die nach efnem 0;3-Rückstand durch Boehm zum Ehrentrettee 
dul'ch Fou.lelfmeter ~meh. 

Überraschend kam dann aas Pokal--Aus für 07 durch oon 
Bezirksklassenverein TSG anmertM J. der die L!ndener, d{e ihren 
Get()nerotrenbl)r unter$C11ätzt hatten, 3:1 besiegte ... 

Im Punktspiel gegen den TSVBurvclorf war ff)anwl&dervolloa 
und siegta vor 400 Zuschauecn 3: 1 l:,inefon 8udrtiok direkt ver· 
'l'llndelle Eclle (1 6.). Relnt>olds 2:0 und ein Direktschu6 von Koc 
brachten die Undooer in einem schönen Spt&l 3:0 naCh vorn, ehe 
Burgdort dureh G,a,u 2:urn Gegentreffer kam. Mit <fiesem Sieg 
rückte07 LtOQEl(I auf dOO 7. Tabellenplatz vor (10:"10 P.unk10), 
Und .ao geht •• wetter: 
Sonntag, 8. 11., 14.30 Uhr, SC Harsum - 07 Linden: 
Sonntag. 15. 11 . 14.30 Uhr. 07 Linden - Spfr. Anclerte~; 
Sonntag. 29. 11 . 14.00 Uhr, P$V Hannover - 07 Linden. 

Gelingt dem TSV Limmer 
der erste Sieg? 

Protest hatte Elfolg • Trainer optimistisch 
Der HulJe.nhandbatl•Aufsteiger TSV Ummer w(l.rtet {h der 

RegionatltOU noch immer auf den ersten S1~. Die Mannsc:.haftl die 
das Mandlk.ip vefk,aften mußte. fünf gute Spielef we,gen ver1e1~ 
zungen nicht einsetzen zu können~ steh\ sie'glos am Tabellen• 
ende Drei der bl&her ä,IJ-$98fallerten Spieler sind wieder dabei 
(Buf~ Stasb und Busse). doch auf so wichtig$ Spieler wie 
Sabotk'o (Actlllles.,ehnenvartetning) Vll<J Weoener (Meniskus} 
muS-Tralner Ernst Sehweda welter verzichten. Wegene<ist nach 
seiner Operatlc>n alle,dings bald wieder einsatzfähig „uncr 
Sabotk.e krie,gen wir ~uch wieder hin", .meint Trainer Ernst 
Schwoel$. der l)lnuol , daß der Anschluß ans Minetteld ooch 
gesctiatN werden kann. 

Eslst klar, ~ 8 die l>Zuljunge.Manflschatt ohne Ihre Aoutini&rs­
u(l<f Le1slungstrtlge, kaumauskommenwfrd . .. ote Jvrigens,assen 
sich 2u ,chriell aus dem Ko~&PI bringen" (S<:hweda}. S<:hon 
mehrfactt W\Jfde etnSicheter Torevor~rung wiooo, verspielt. 

Der Protest g&gefl das _gegen GtoAt:,Urgwedel mit einem Tor 
Unterschied Vf:H'lotene Spiel hatte Etfotg1 so daß die Begegnung 
neu W1gesetzt wfrd, 
.Doch zunlchat hofft men, am Sonnabend. dem 7. November, 
gegen den MTV ~tedt, der In der Burgdorfer Halle um 
19;1S Ut,r antritt, zu gewinnen. Der S\eg würde der Mann· 
achatt daa-~Uge Selbstvertrauen gob&n. 
Und aogchteedann weiter: 

Sonnabend, 14, 11., 181SGtJhr, VfLSad Schwarta,u - TSVUmm&r; 
Mittwoch 1a i 1., 19.16 Uhr, TSV Ummer-TSV Altenholz: 
Sonnabend. 21. 11„ 16.30 Uhr. TSVTarp -T$\/Limmer; 
Sonnabend, 28, 11., t9.00 Uhr, SG Hlldeshelm-TSV Limmer, 

Kanu-Club Limmer -
Bilanz einer Saison: 

117 Siege, 50 zweite und dritte Plätze • 
3 Deutsche Meisterinnen und 1 Bronzepaar 

Ole Vorberelh,111-gen fOr dlo o.bgoschlosserie Kanurennsport· 
S.11ison be;annen im Kanu•Club Ummer bereits Im OktobM des 
\IOtgangfln&n Jahll>S. Aus einem Krecs von 40 a)(tiven t<anusp.ortr 
lern - sct,liler, Jugendllcho und Lelstunosklasse 1 - bltdete sich 
ein Lei,stungsrennsportkader von 20 SportJern. 

Schon da& Wir,tertl'tiinlng unter ihrem Tfainer Boc;k u11d dQm 
angehenden Spo,Uet1rer Schwarz. zeigt& deutlich, daß sich hier 
eine leistul'\gSst3rke Gruppe-a,uf di~ Rennsportsaison 1981 vor­
b&r(!!rtete. 

Naeh A!Jschlu8 des Wintertrainings wurde die Ret1nmanrr 
-schaff zusammeng&stellt B Fahrer b,tw; Fahrerinnen umfaßte das 
Team der Leistungsklasse 1: darunterUteJUrgensen (Mitglied der 
deutschen Nationalmanrl$,Chaft), Gorgln~ Zhtl<o),'i(: (Deutsche 
Vitemeisterin des Jahres t 980) und Jaquclfne sendker - ein 
junges TalGf'lt aus Hamburg. 

Das Ergebnis der För(lerupg des L.eistun9SSPOrts, der unter 
dem 1. Vorsitzenden des Kanu-ClubS Ummer seil seinem 
Amtsantritt 1977 betrieben wird, wa, nac" Abschluß der Saison 
1981 hervorf$9end; 117 Siege, 50 zweite und 18 dritte Plätze 
wurden errungen. 

Wurden bei den Niedersachse(lmei~ierschatten von 25 mög~ 
liehen Titeln o.neln 2.2 von Sportlem desKanu·Club Ummer errvn­
gen., war auch d(a Aus.beute bei den OelJtschen M$isterschaften 
beacMlieti. zu denen sich elf Ummeran,erinnen bei den Nord­
rt111 ,t~hAn MP.l!rtf!r.!C';hRffAn Olt-Rli flll1trtf!n 

Scite5 

SP®R"'oARTIKEL 

~'4d~ 
~(,, Das Fachgeschäft In. Ihrer Nilhe 

Ricklinger Stadtweg 13, "ii' 42 66 84 
Alles für den Schul· 1.1nd Jiallensport 

SPORT•·UND FREIZEIRLEIUUNG • 5t>artschlll10 in gn,4er Auswahl 

adidos ,.a, ~i ertma ,_{ 

Am Küchengarten 
Limmerstraßa 3-5 

Frischkeks-Verkauf - auch Bruchkeks 
Tägliche Anlieferung aus unserer Fabrik 
in Burgdorf. Speculatius. Dominosteine, 
gef. Lebkuchenherzen, Buttergebäck, 
Zimtsterne, Waffeln, Schokoladengebäcke. 
Kokosmakronen, Marzipan, Diabetiker· 
gebäcke usw. 

1 kg 3,50 DM bis 10,- DM 
Georg Pertasca • Keksfebrlk • Burgdoff 
Verkauf in Burgdo_r!: Vor dem Celler Tor 49 

Teleon O 136 921 

Weltpremiere Renault 9 
Wirtschaftliches Stufenheckauto 

mit 'Viel Platz 
Das Pkw•Angebot der eucopäischen unteten Mittelklasse iSI 

um eine neue, interessante Stufenheck·Limousln,e berel~ert: 
Den Rf!na~- 9, Frankteicl'ls Nr. 1 im Automobilbau und mit einer 
der größten Automol;>ithersteller in E111opc,1 hat die 49. Inter• 
natlonaie Automobliausstenung II) Fi'anl(fur~ (IAA, 17 bis 27. Sep„ 
ternber) als würdigen Rahmen für <flose wenp,emlere aus­
gewijhlt.. Der Renauli 9 wird in einem Marktbereich angeboten, •n 
dem t 980 etwa 30 Prozent aller Pkw ,o Europa verkauft wurden. 

Die 4,06 Meter 5-sft·ztl)8 Umi;>USinegibt es mit vierunterschied­
tlch slatken Motoren, dre1vecsch18den-en Getneben und vier A1,1s• 
stattungsvariantcn. Der 1, 1 ·Uter-Motor vom R.enouU 9C und' 
Renaull 9GTC hat ~5 kW (48 PS). alle übrigen Renaul1-9·Vo1· 
sionen haben einen 1.4·Lit8f-Motor, 111 den L·Modellen (9Tl, 
9 GTLund 9TLE} lelSlet er 44 kW (60PS) m den $·Modellen (9TS, 
9GTS und 9TSE} SSkW (72 PS). Beim Rooault 9Automa1ie. der 
atlerdlogs erst ab dem erstell Vlerteijallr 1982 gebaut wird. t'lat 
der Motor 50 kW (68 PS) und vertiilft <Sem Auto weiner Spitze von 
151 kmfh.. H;er die FahrleiStungell der ande<en Reoault-9-
MOdefle: 138 km/h Spitze und 21.4 Sekundc?n von Null auf 
100km/h fUr die Modelle 9C vnd 9GTC. Die L·Vetslonfl(I 0rrel~ 
chen (l.ie 100 lun/h•fw¾lfke nach -ts Sekunden und sind 
150 km/h ~cilnell, Und die flotten $·Modelle haben eine 
100 km/h„S,iilntzeit von 13 SekutldelJ und bringen es auf eine 
Spille von 161 km/h. 

Der Renault a wurde von Anfang an,.a\Jf Wlrt$Chaft1lc:hk&it aus~ 
ge1~gt: ~1Jnstlg im VerwQuch, gOnstig in den Reparatur- und 
Wartung$kosten und günstig plaziert im Kaufpreis. Der Ver~ 
brauch li'egt etwa Im Beteleh <M1jen1oe.n w erte, die schon ium 
guten Ruf der Renault·Baureihe beigetragen haben. Trotz eines 
deutliqh höh&r~m Lelstungsangetiotes liegen die Verbrauehs· 
wette de$ Renault 9 kaum mehr als l O Proient über den Ergeb­
nJssen des A.enault 5, Bei grelchbleibenden 90 km/h verbrauchen 
alle Renault 9 z. B nur 5,4 Liter ~uf 100 km. Ofe Durchschnitts· 
werte au$- allen ~rei Normverbröuchen sehen wie folgt aus: 
6,6 II 100 km bei den 9-C~odellen; 6,7 II 1 00 km bei don 
L„Mooeuen und'7, 1 11100 km bei den S•Versionen der RP.nault-9 ... 
Baureflle. 

Besonde,e FltuspUnkJe kann d0r Renault 9 bolm t<omfort 
sammeln, Er ho,t ein gut obges.timmtes Feh!Wefk o,lt Emzelrod­
aufhängung vom mit MePhe,-ion~edert>einen und negativem 
Lenl:rola'adius. SChelb&nbtemsen: ul'd Stabilisatoren. ol.e Hlnter­
.achse (Trommelbrecnsen) wird von Längslankern getogen, Fü.r 
den Innenraum Mt man sich etne neu~, Obellasehend offot1])11e 
Lösung einfallen tas:sen, um den Passagieren mehr Platz zu 
bieten. Die Vordersitt-e $lnd als S9'9enannte Einschienen-Sitze 
ausgeblldet. Sie l:lSsan sich vielseltioer verstellen als t')eri(Qmn, .. 
lictlc Pkw..Sltzo und erlauben os den ROcksltzpo.ssäglecen, Ihre 
Fü8e fast bis In den Fußraum der Vordorsitze auszustrecken. 

a -........ o..,, , ,1.,.,. o-. ..... .... n ,,,, .~"" ..,,.,,,., i>• .... ,f ,.,...:: ......... r,..,,,,;.,i,., 
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Korsettfabrik Felse bietet 

große Auswahl an Nachtl'lemaen (100 4,>~ Baumwolle) und 
Unterkleidern bis Gr.. 52. Au8e,dem Miederwaren Jor 
Jede Figur ! 

Verkauf an Privat: Montag bis Frette9 8· t8 Uhr 
Llmmerstraß<, 48, 1. Etage, Eingang Lelnaustraße 
Telefon 44. 27 41 (kein Laden) 

Ein Besuch lohnt. 
sich, da wirfilr 
Sie bestimmt das 
richtige Angebot 
am Lager haben. 

z.B. 
Stippruten ab 49,­
Rollen ab 49,-

Thenno-Anzüge in allen Größen 128,­
und viele weitere günstige Angebote 
Hochse~Angelfahrten? Anfragen 

. im Geschäft! 

/}d, ... ·s 

•••••••••••••••••• 
: Der runde : 

:Kl-,SK: 
• Tel. 45 56 82 e 
• Vor der Martinskirche • 
: BADENSTEDTER STR. 19 : 
• Zeitungen, Tabakwaren, Eis, • 
• Süßigkeiten, Erfrischungs- • 

) : getränke, Bier, Spirituosen : 

•••••••••••••••••• 
büfObcdcl,t 
,ctucibwa,cft 

·c,,lypa 
tehulbüchc, Tel.-Nr. 

211582 

Soeben eingetroffen Kalender'82 
Lampions In großer Auswahl 
DrachenpaplE>f"-Drachenschnur 

Kaffee-Ausschank Tasse DM 0,70 
EDUSCHO-Frische-Depot 

LOTTO - TOTO-Annahmestelle 

- - _._ ___ ··-· - ----. .... 
Meisterschaftschancen 

Der SC Elite, jetzt punktgfeich mit dem 2.1 SV Werder, au! 
Platz 3 der Bezlr1<skl8ßsentabelfa stahend, hatte am 1 o. Spieltag 
gar die Chance, auf Platz 1 voaurücken. Doch eln -3:3 gegen (f,en 
TSV Havtlae II reiehte <Sa.zu nicht aus. 

TabellenfülirerTvSGarbaenhat n.ureinen Punkt Vor~rung, $0 
daß die kommenden Wochen Spannung versprechen, zumal der 
SC Elite am 29. 11. beim jetzt noch punktgleichen SV Werde, 
antreten i'nu8. 
So geht•• weiter: 

Sönntag, 8, November, 14.30 Uhr, TSV Bo~eloh - SC Elite; 
Sönntag, 15. 11„ 14.30 Uhr. SC Elite - SG Letter 05; 
Sonntag. 29. 11., 14,00 Uhr, BV Werd<lr -SC Ellta. 

VfK vertor trotz guter 
Leistungen 

In der Gow1ohth&ber•Oberilg.a un~e(lag der VFK Hanoover ,m 
ersten Punktkampf dar oeuen Saison gcgon FSV Sarstodl lt m11 
330,2:346 K,llopunkten, Di& VFK-Mann.schaf1 prilsentierto slCh 
trotz der Niedertage (nur 9 ~iJopunkte unter Mannschaftsrekord) 
und 5 Fehtversuchen ln gute, Form, Das Ergebnis war OplimaJ, 
wenn 11)61'! bedcokt. daß Herbert Swlder ver,letzt aotreten mußte. 

Sester Heber bei der1 Hannoveranern war Dieter Glm.mter mit 
60 Kilopunkten. 

Eineo hervorragenden ElndrU:Ck hlnterhe6en die beiden Nach· 
wuchsheber Tomten Sclla/1 (59 Kllopunkle) unjj Olaf Swfder 
(55.S Kilopunkte). 

forsten Scharl verbesserte seine petsönliehen Bestlolstongen 
im Rolßenauf 102,5 kg und im Stoßen·auf 13() kg, 

Olaf S\v1der stellte im Stoßen seine Bestleistung mit 130 kg ofn. 

Scltult-SclocetldieH"t 
Ernst und Rudi Härter 

Rathgeber-Gesundheitsschuhe 
Rutschfeste Winterbesohlung 

~~ ~-.,. 

Hannov&r • WeokenstraBe 18 , Podbi&1$kistraOe 49 

BESTATTUNGEN 

IOitl,. Co11,a~i 
3 Hannover-Linden 

Albertstr. 9 ~ 44 4141 

Getränk.e geht 

mer 
Getränkegroßhandels GmbH 
Partner aller bekannten Marken 
Ricklinger Straße 57 Telefon 44 20 06 

-, ,, -~~ .... , ... . ..................... W~lldl,l-ll ~'il Llmrner; 
Mitlwoch. 18. 11„ 19, 15 Uhr, TSV llmmer - TSV Altenhoi,; 
Sönnabend, 21. 11 ., 16.30Uhr. TSVTarp - TSV Urnmer: 
Sonnabend, 28. 11 •• 19,00 Uhr, SG HIidesheim - rsv Limmer~ 

Kanu-<:lub Limmer -
Bilanz einer Saison: 

117 Siege, 50 zweite und dritte Plätze · 
3 Deutsche Meisterinnen und 1 Bronzepaar 

Die Vorbereitungen ffü d(e abgeschtossene Kanurennsport­
Salson begannen im Kanu•C(\Jb Ummer bereits im Oktober dies 
ve,gangonen Jah,es. AU$ einem Krols von 40aktlvef'l Konusport~ 
lern - Scl'ltller . .Jugondllcho und Lelstul\~kla..,se 1 - blkfele sich 
ein le1$11,,1rt,gatennsportkade-r von 2Q Sportlern. 

SchOn d~ Wintertraining onter Ihrem TraJner Bocle und dem 
aogehendon Sportlehrer Schwarz zelgJe (.teutlicti. daß sich hier 
olne leistungsstarke Grupp& ,,11.,t dle RennsportsaJs,on t 981 vor„ 
borettete. 

Nach Abschluß des Wintertra,inlngs wurde die Rennmann· 
;schaft zusommengestellt B Fohrer bzw, Fahrerinnon umraBtedas 
Team der Lei~ungsklasse 1: da:runterUteJUrQensen (Mrtglled der 
deutschen Nationalmannschaft). Gorglna Zi\111:oyic (Deutsche 
Vizemeisterin des Jahres 1980) und Jaqueline Sendkcr - ein 
jung&$ Talent aus Hamburg, 

Das Ergebnis der F6fderung des. Leistungssports. der untet 
dem 1. Vol"$fzenden des Kanu-ClubS Ummer seit Jeinom 
Arnts;;mtrttt l977 betrieben wltd, war nacb Abschluß dor Saison 
1981 hervQrrago-nd: 117 Siege, SO zweite 'Und 18 cfri.tte Plätze 
wurden orrurJgen, 

Wur<te<i bei den Ni00ersachsonmeistersch.atten von 25 mög· 
lldlen Trteln-allein 22 von Sj:,ortlerndes Kanu~Club Unimererrun· 
gen, war auch die Ausbeute bei den Deutschen Meistersehalten 
wiC:iiiiicr·,. za'-Oenen sich <Hi ifmm-erancrinnen bei den No~ 
deutschen Meisterschaften quallflz.erten. 

Das große Ziel. Deut.scher Meister 1:u werden~ go:(ang in der 
Jugendklasso Scbülcrlnnen A .über 2000 Meter im K lf lsabell 
Bock und Kerstin Bünger und in der Lelstungi;:klasse I der In (Ser 
Renngemein$Chaft stat1en00n Ute Jürgensen, die mit Barbara 
Schüttpetz (Wandertalk,e E$sen) zum Rennen über 500 Meter im 
K II stattete. s·c1111e81teh wurde noch eloo Bfonzemedahle nach 
Um~r gehqlt, <;tenn Gorgina Z-wkovfc und JaQuellnc Sendker 
erreichten In dor Leistungsklasse I üt>e,- 6000 Meter den dtltton 
Plalz. 

~•~•"~• •,;,-,, •~• , ,.., •~'-• •• ..,..,, , , • o..,, ,;;,·1~1u1v1 'IVl i l rt\\ll tUUt\ ::f',,.; UnO 

Reoault 9GTC hat 35 kW (48 PS), alle übrigen Renau11¾Ve<· 
slonen .tiabon einen t,4-t.iter·Motor. In de·n L·Model~n (9TL. 
9GTLund 9 1U.) leislat er 44 kW(60 PS) in denS-Modeflen (9lS, 

19GTS. und 9TSE) 53 k.W (72 PS). Beim Renault 9 Automatie. der 
,allerdings erst ab dem ersten Vief1e1Jahr 1982 gebaut wird, tiat 
1::fet Motor 50 kW (68 PS) undvel'hilft demAutozu einer Spitze von 
151 km/h, Hie, die Fahrleistungen der anderen Renault·9• 
IModehe: 138 km/h Spitze und 2 1,4 Sekunden von Null au, 
JOOkm/h für <He Modelle 9C und 9GTC, Die l·Ve.rsionen erret♦ 

1:-hen die 100 km/h"Marke r\aCh 15 Sekunden und sind 
1150 km/h schnell. Und die flotten S-Modelle haben eine 
100 kmth~Sprtntzel- von 13 Sekunden und bl'il')Qe(l es auf eine 

Bpi12e von 161 km/h. 
Der ~11ault 9 wurde von Anfang an aut WirtscJ\afWchkeit aus· 

l1ele9t: gilnstig trn Verbrauch. günstig in den Reparatur♦ und 
Nru1ungs4<osten und günstig plaZJert Im Kaufpreis. Oor Ver­
>rauC:h liegt etwa Im 8e,,-elch OCl')onigen Werte, d1& <$Chon zum 

lluten Ruf der Renautt·Baufaihe beigetragen haben. Ttotz eines 
deuwcti höberen Lei.stungsa11.gebotes lieoen die Verbrauehs,, 
,Vcrta des Aenau11 9 kaum mehr aJS 10 Prozent über (1efl Ergeb· 
~lissen des Renault 5~ Bei gleJChbtelbendon 90 k.m/h vertJ.rauchen 
~Ule Reoault 9 z. 8. nur 5,4 U\er auf 100 km, Oie Oorchsehnltts• 
~yerte aus allon drei NormvorbrUuchen seh,en w!e folg! aus: 
El,6 11100 km bei d<ln 9-C--Modellen: 6,7 11100 km bei don 
~.•Modellen und 7, 1 11100 km bet den s~ver:sionen dor Re,,avlt"9-
0aurelhe. 

Besondere Pluspunkte k~n.n der Renault 9 beim Komtort 
sammeln. e, hal ein gut abgestimmtes Fahiwerk mit Einzefrad~ 
a1ulhÖ1191Jng vorn mit McPherson·Federbeinen tJnd negativem 
L.enk(Ollra<.1ius. Scheibenl;,remsen Ulld StabUisatoren. Die Hjnter­
aiehse (Trommefüremscn) wird von Längslenkem gezogen. Für 
Clel'l fooenrnum hat man sich eine neue. überraschend effektive 
L.ösung einfallen lassetl, um den Passagieren me1ir Platz zu 
t1le1en. Die Vord81sit1e sind als sogenannte Einschienen-Sitze 
ausgablfd!!t. Sie lassen $loh vielselhger verstellen als herkömm· 
,,~hi! ?!i'.1:1t~S!!ze- !.!!'!!:! ei !at!beri e:-::!e~ ~..:c~t.:~;x;s:;a~iiii:ii. i:"tii 
F U8e last bls 1n den Fu8raum dar Vordersitze auszustrecken. 

Seim Sau des Re.nault 9 wurde bewußt avt geringes Gewicht 
g eachlet, ot,,ne da8 d,e passive Sicher heil dabei zu kurz ktlm, 
Aiuch dem Korrosion~hu1z kam erhöhte Bedeutung zu (Bl~ he 
nlit Zinkchrometall, Kataphorese). Eine gleichbleibende ulldgule 
C)uaJltöt ist allein auch schon dadurch vorprogrammiert,daßbe1m 
Bau des Renault9 sohrviete lndustrio·Roboter und automalische 
Maschinen eingesetzt sind. 

Ein rundum gelungenes Automobil im Styflng, Im Fah,vcrhahet1 
und - heute- ein wicht19es Krlterlum - in det Sparsamkeit. 

Weltpre1miere: 
Der neue R~enault R 9 

Der neue R 9 gibt eine !Umfassende Antwort 
auf die Herausforderung der Zukunft 

Ricklingen, Friedländer Weg SA, 
~ 424041 

am 15., 20., 21. November 
Sonntag, den 22. November 

Schautag 
Sie sind herzlich eingeladen 

l!Jöhren, Wagenfeldslr.15,'((SildselllallweoJ 
'2'839091 



Scite6 D-,~UNDF.NBLAIT 

D,as fan~n wir bemerkenswert: 

12x Gold für erfolgreiches Orthopldie-ljmm 
Im Bereich der Rehabilitation Körperbehinderter nimmt die intensive Zusammenarbeit 

von ärztlicher Wissenschaft und handwerklicher Technik einen bedeutenden St,ellenwert 
ein. Gerade im Jahr der Behinderten wurde viel darüber berichtet. 

Wie konstruktiv und erfolgreiph diese Arbeit sein kann, bemerkten wir bei einem Besuch 
der Orthopädiewerkstatt Schievink in der Roesebeckstraße, wo bereits in der dritten Gene­
ration erfolgreich auf diesem Gebiet gearbeitet wird. 

Aus der Chronik 
Schon Im Jah,-e 1919 wurdQ ~ Uoternohmen gegründet.. Es 

befindet sich seit diese, Zeit in Linden. Einen großen Aufschwung 
or!uhr' d&r Betrieb Anfang der fünfziger ~e:hre. als es galt, vielen 
Knegsvorsehrten schnell ur.d problemlos zu helfen. Der E.rfolg 
dieser EntwlckJUngsphase tand auch innerhalb der Berufs~ 
kollegen große Anerkennung; do, damelige ArrnenChef Walter 
Schievink hat nict)t nur als Bundeslnnun;smeistet ma8gebllcj, an 
rter EntwickJvng dieses Berufes gearbei1et, ·sondern konnte Sich 
auch uls Jangjähriger Präsident des tntemauonalen Verbandes 
mit großfJm Elt1satz Jür ctte V01besserung weltwe:itltr Zusammen­
arbeit c.1uf dem Gebiet der OrthopädiQ.SChuhtechnlk ein~etzen, 
. E!ne Vergrö8orung das 8et,iebes wurde notwendig,. ~ls ~er 
J~Hz,go Fkmenct}et Bernhard SChievink Im Jahre t 97 4 die Leitung 
ubernomme(I hatte. Dessen erfo)gre,che technische Forschun~ 
gen erfofd<tt1en eine intensivere Zu$ammef')arb8-lt mit Uer äat­
l_ichen Wissenschalt und den anderen Gruppen innerf'lalb der 
Rehabi lil"Rttonsborute 

Zahlreiche tachwissenschatt11ch-e Ver6ttenll1chun9er, und 
Jatirelange Tätigkeit als Fachlehrer an der bedeutendsten Schu.!e 
dieses Berufes prägten die s1ändlga Verb~sgerul')g o.r!hopä· 
d1scher Technik, Als es in d.esem Jahr galt, <Sen europa1sche1"J 
Kongreß dieser FachS,part~ vorzuboretten und durchzuführen, 
wurde ihm die Leitung flir den fachwissenschatuichQn teil dQr' 
gr·osen Veranstru1ung Obertragen. 

Anerkennung für den Betrieb Schievink 
Aur d~m .Internationalen Kongreß Orthopädiescht,ihtechnik 

1981· stellte der Betrieb~lsNeuet1lwlcktut19 einen verbes99rten 
lnnenschut'I turuihmUngsversorgungen vor. MH dieserKonstruk­
Uon wurde nicht nur eine neuart~ Ve,schlußtechnik für 
Lähmu~a\ienten ermögheht, er brachle auch eine verbes,, 
$erte Alt$nutzung biomcchaniseher Konstroktlonsptln2i1)ien, mit 
denen ein wichtiger Beitrag zur Rehabilitationshilfe geleistet 
wurdB _ 

Diese Konslrukhonsvertiesserungen fanden als Beispiel 
mooernster Orthopädieschuhtechnlk'aut d~ Kongreß groß& 
Anerkennung und wtltden mit dem 

Senats-Ehrenpreis 
de,- S~dt 8$r!fn a~ezcicilnet. Mit dieser Ehrung v$rbunden 

wardio Ob~rreichung einerGotdmeida.ille, 

Neben anderen hohen Auazeichn-,ingen und vfefon Ehren• 
preiffn ist d~s lnzwfsel'ten schon die 11. Gotdmedallle, mit 
denen der Betrieb Schlevlnk bel lnfernatioMlen Lelatungs­
verglelchen Kir hfnrorra9ehde handwertdlche Arbeften auf 
dom Gebiet CMr Orthopädie ausgezeJchnet wurde. 

Grotestraße 4/Ecke Ummerstraße­

an Qes onnene Wolle II d s,.;,t,._ 

HIife für den 1<1anken Fuß 
Wie wic~trg ei~ -solche AtOetl tpr die volks_ges-undheilllchen 

Belange w1rf<lk:h jSf, machen ärzthche Untersuch1Jn9en imrne-r 
wieder sehr eindringlich deutlict.: 70~ unsert.tr eiwöllcerung 
sind von Fu8erkrankungot'I behoffen. in deren Fol ge &cn Steh­
t.Jnd Gehbeschwer<1en in olnem oft erschreekE'nden Ausmaß 
eroe:ben. Da.be4 sind es nicht Immer angeborene Erkrilnkungor' 
mit Fehlformen oder die Folgen von Verletzungen. Oft spielen dl& 
Einflüsse der Umwelt und unsere veriinder~en l.."3bensgewohn~ 
heilen eine große Rolle. 

Durch Vo~~t.g&unter~uchungen im tnJOO$tel' Kindesa1ter
1 

dorch re{>elmä81ge ärztliche Kontrollen währenct der Sch,ulzeit 
ul.ld auch durch gründliche Untersuchungen voreintritt 1n- das 
Berufsleben bernütien SjCh die G&sundtieitst-ehörden dos 
Bundes, der LänderundderGemeinden um eine Ändt1rung dieser 
beklemmenden S•tualion. Krankenkasscr. und andate Sozial„ 
vor&chtirungsttäge, - die ja am genauesten Ober dio rioantielren 
A.uswlrkungen sok:her Sch.'tde,n für unsere Volk$wk13ch,aft otien~ 
tiert sind - t1n1erslütze-ri diese Maßnahmen vorbi~ic", 

Ber Kindern und Jugendlichen sind Spor1 ll1'cf t,~wegungs~ 
rördomde Gymnastik sowfo der Autent"aJl m etn e, möglichst 
natürflchon Umwelt wjchtlge Vorau$sefzungen fix die gesunde 
Eqtwicklung des Körpers. Spätestens m11 dem :int(fU in das 
Berufsleben werden a:bot erste ~obleme 08-1-thch; Langes 
Stehen IJl"ld ungewollnte Bconspruchun~en führMoohr-schr,ell 
:zu Ermi.Jdungsertcl'l&inungen und zu s1a1,schen Veranderun.gen, 
die sich dann immer hiiuJiger auch on den Füßen und Beinen 
bemer1tbar machen, 

Dann Ist ea höchste Zelt fürein Ge sprich mltdtm Arzt, denn 
er rat es. der den richtigen Wog aufzeigen kanra. Noch aelner 
gründllehon Ofagnote Oberwelst er zum Orthopldfcmelster, 
denn wenn es auf die Entlai,tur,g des Fu8ea ode1 dJo StiJtzung 
der t<örperstatlk ankommt, Ist er mit seine, Arl>elt - oft 
gemeinsam mit der Kranken9ymn&1tik - w'lctltl ger- Partner 
des Arzte&. lind so sc:hl/e6t alch der Kreis der Rehabilitation 
zu einer sinnvollen Einheit. 

Oas Orthop.'id1esehvhmaChe,tiand11(etk .hat ..siotl seit dem 
Jahre 1917 mit einem eigenen Berufsverband ,11 -<Jon D'e-nst. 
dieser Aufg~ben gestellt. 

Zu den bedeutendsten Rehebirilatlonshllfttr1 gehÖ#en ne.ben 
der Anfertigung von Einlagen d,e slnnvotle Umgaslaltung ,;on 
Konfektionsschuhen. Fi.ir einlge Krankheitsbildei lassen sicli 
lnnensctlu~e anrertlgen, die meist unslqitoar unter demStrumpl 
-Z':J t~~gen sind. Bosonaers wirksam aber ,s1 diaAnferilguflg ortho· 
p.äd1&?h8:r Schuhe, mit d81l(!:n Fehlformen aüSl}8.9!1chen und 
~unkhonshltren gegeber, wctden können. 

Im Gesp,l1ch lflit dom Arzt werden notwendlgai l-lilfen fest. 
gelegt, verordnet und regelmäßig ub&rprüft oder etncuert, 

~a~!~~~!~!~ng ' 
Rannover-t.inden e.V, ,1'1 • 
G<ljjr 191~ - Mllgl/o<i Im BEIZ 
Mt/slk$1isohe Leitung: Wl\tt Oetalti 

Sonntag, Mn 15 No'tel!lb<lr1-981 
lo dorAulo Reeloc~ule Lltll)m•~nst•i>ll• (F;i¼soteld), 

Beginn 16,.!lQ j)hc-Saalerc)Jlnong 16l,ltle; 
Vorverkaur 5,- PM - M der l\bendkasae 6';- OM 

1 Wil}oar Sera-nad(J W.A-M<12art/ArtL\Al0 0mftz 
2 A<:l&gioma r'I0111topRO, O\rfgentio· MonikC. 1=e1n11n11 
,, " , , "' 0 Lo,B@•lllov,!lllj\'1,;,_~ötkl 

Dokumenten-Ausstellung: 
Großes Interesse 

für alte Schriftstücke 
Wu8tert S'ie schon, daß in früheren Jahrhunderte;n ein Freibtief 

die Leibeigenschaft beendete, ciaB ein Schutzbrief freies Geleit 
sichene vnd daß ein Zollbrief gebührenfreien T ranspon, erlaub1e? 
Uod wußten ·Sie S,Chon1 daß Handwerksgesellen nach b8stan~ 
d~ner Prüfung fi.it zwei Jahre Jn d~ Fremd& zu ziehen h.>U&n. daß 
Hannover-einmal zum KBnigr&ich Westphatengehört hat und<laß 
Straftäter früher nicht wrn Tütenklcben, sondern zum Karre, 
soh1ebe,i verurteilt wurden? Dies und vtefes mehr Mohren die 
Besucher einer großen Aussteltung mit auen. btsh-er unveröttent• 
lichten Dokumenten im O~tober in der ZentraJe der Llnden$r 
Vo!J<sbaok, 

Olo Ztlitliche Spannweite de-1 111 9riginaJ•Scn1Uts.tOCke reicht 
von einem Prlvfleg, mit dem das Dorf saehsenl\agen Im Jahre 
1484 zum .Flocken~ erhob.en wurdo bis ZIJ einem Brief, der am 
selben Tag des-Jah,r()S 1890 aut der Insel Helgoland abgeschickt 
wu,de, af.s die Insel dcu1sch wurde. Auch Btio-fe berühmter 
Persönlichkeiten waren zv seMn, s6 von 8ismarck. FaJla,s·1~, 
Siemens, Fontane, Cla_ra Schumonn und flfnlgen Königen. 

Ein Schon ,eicht vergllbtes Gesellenzeugn'is aus dem Jahre 
1751 hatte bei derllnd'etlerVotksbarkjemanden-autd8fl Gedan•, 
ken getxacht![l&Chweiteren oJten Schriftstücken zu fahnden Eil'! 
Aufruf an dMl vftentlkhkeitließ BO,ger In $Chatu!len, Truhen und 
Schränken kramen, und zurn Vorschein kamen über 400 aite 
Dokumente. 111 dot lntar&SMnt~sten Schrlftstüctce wurden zu 
oiner Dokumenten•Auss.tall~ng 2;usammen9Cstc1Jt und dabei 
durch 8eglolttexte ges<;hichlli<:h eingeordnet; sie beleuchteten 
die sprachltchc, kulturelle und sozla!e En1wicklung voo 1484 bls 
1890, 

Die meisten Ookumcnte haben eine interessante „Story". wie 
z.8, aus dem Jahre 1832 der Aufruf des hanoov&r:schen 
Magistrats zur Wahl eines Ptcdige,s ror d1eAegldienkirche, nacti­
dem woctlenlang 8 Bewerbe, probegepred,9t hat1ao. 

Die Beschäftigung mlt der vergan9e11heit kann faszJnlerend 
sein. 1:s Ist lntetessant. bistier unbefc;annte Tatsachen unc1Zusani• 
menhänge %U entdecken, Dor Schriftsteller Goio Mann sagte es 
so: ,,We, die Ve-rgangentielt nrc-ht Scennt. Wird dfe Zukunft nicht in 
deD Gtiff bekommen." 

Der Zuzug nacli Linden mußte mit ei™?m „Ein.zugs-geJd" von 10 
Re{ehstha!em bemtilt werden, wle die abgebildete Quittung vom 
23. Februar 1866 für den aus Clausttial zugezogenen wer1<• 
moistet Ern$1 Habica, a.usgesteflt von der Geme-lnde Linden, 
be'welst. 

__________________P!l 
Richtige Diagnose 
spart Zeit und Geld 

&. 

' 

Wenn Ihr Fcrnoohgenit streikt. ist eswichtlg„mögliel')stsctm8U 
den Fehlor"" finden, d•nn Zelt Ist Geld - lllr Geld, dB$ Geld des 
Ku.nden. 

Fernsehmet&ter Hofenreuter und sein& Mitarbeiter, dlo ,n der 
Chor1ottenstraße 76 täglich mit Reparaturarl'.M!,iten beschäftigt 
$ind. haben keine Schwie,igkeiten, die FehlerquelJen im streiken­
den i=emaehgerät zu finden. Modernste Oiagnosegor'tate e,mit· 
teln .schnellstens, wo die Repa,,atut anzusetzen ist. Damit Ist das 
Hauptproblem ge10st'u11d die Reparatur bald ausgeführt. Auf 
UO;Screm BIid hat Fernsehmeister Hutenreuter es gleich 
geschafft. 

In de, Char1otten,traBe 76 bei Ferneeh'me-later Huf&nreuter 
w1r<f aber nicht r,ur repariert, sondern hia, k.ann man auch Neu­
geräte In großer Auswahl finden. Und wer günstjg einen 
„Gebrauchten" kaufen will. ist hier ebonfalls gut. l>edieot. denn 
alle Geräte werden geprüft, gCJI iristandgcsotzt und mit Werk· 
stattgarantie versehen. 

Wer sich für Video interessiert, erhält durch Ferntehmois.te, 
Hufe,nreuter und seine Mitaroolter eine umfassende fac„llchc 
Beratung~ 
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W ärmepumpen· Kältetechnik• Kun·dendten.s:t 

Zirkus an der Glocksee 
im Winterquartier 

Oas Unabhängige Ju91-}nd,z:entrum 0 1ooksee (UJZ} oot in 
diesem Jatir in Abs,immuflg mit der Slndt einem kleinen Familien• 
-zlrkus Winte.rquartier gewährt. Die Mitgliede, sind flC>Ch dan,it 
boschäfüg.t~ sich für die n?cllsten Monate dort häushch einzu­
richten, Im Innenhof des UJZ sind die Wagen-aurgesteUt, mdooe·n 
die Zirkusleute auch während dor K~llen Monate WQhne-n In dct' 
groee„ V8fansra1tvngshaJle, die vom UJZ Im Winter ohnehin nfcht 
genutzt wird. haben die Tier1': des Zirkus- Pferde, Kame,101 EJefan­
Und andere - ein Oom(zU 9ofund81\. lrn rtti.chsten LINOEN·BLATi 
111f)fden wir aosfüMich darüber oe,ichten. hb 

WZ Glocksee bietet 
attraktives Herbst- und 

Winterprogramm 
fn'l JugendzenUum Glooksee läutt die Arbeit auf voJlen Touren 

Die Mitarbeiter haben gemolnsam mit vielen ehrenomtflchen 
Helfern ~ln attraktives.H,erbSt· uncl' Wlnlerprogrnmm :zusammen· 
gestellt. Uber die Vleloo1tigkeit gibt die m1chfotgen00Auts\ellu:n9 
Auskunft: 

$elbstverleid1guo9 für Mädchen uncr Frauen: donnerslags ab 
1-9 Uhr: 1(1 der t:ahrradwerbtatt: Tandem- und Anhängerbau 
montal)S ab 18 Uhr~ Reparaturanleitung ffü Anfänger dienstags 
eb 19 Ut,.r: Pl'ojektg,uppe Ractwegepi&nung montags--'b 19 Uhr 
Die Stebdruckwerkstatt ist jeden Montag ab 19,30 Uhr geöffnet. 
Das Emwickeln von Fi1meo und Vergrößerungen von Abzügen 
könoen Antänoer ieden DIAnRtRO sth IA Uhr Mlt>mAl"I FMnfallci 

( 

( 



Diese KonstrukUonsverbesserun.gen fanden als Beispiel 
modernster Orthopädtoschuhtechnik auf diesem Kongre6 große 
Anerkennung und wurden mit dem 

Senats-Ehrenpreis 
der Stadt 8erfln ausgezeichnet. Mit di$S81' Ehrung ve, t>unden 

war die Überreicht.Ing einet Gofct111ecSaille 

Neben Mdef'en hohen Au$,Z.alc~nung,on und vielen Ehrefl· 
p1elsen llt dlH Inzwischen scOOn dre 12. Goldmedaille, niit 
denen der Bettfeb SchleVink bei lntemetionaton Lel.stungs~ 
vergleichen fOr hervorra9•nde handwerkliche Arbeiten auf 
dem Gebiet der Orthopld~ aug.gezefchnetwurcte. 

Grotestraße 4/Ecke Limmerstraße 

Handgesponnene Wolle und Seide, 
natur· und pflanzengefärbt 
Mohair in allen Farben und Zwischen­
tönen, Shetlandwolle, Baumwolle, 
Alpaca, Lambswool, Merino, Cashmere 
(auch handgesponnen) 

Macrameelllll 

Da$ orn~opa,dfesolluhmacherhanctwerk hat sich seit dem 
Jahre 1917 mit einem eigenen Berufsverband io de!' Otens-t 
dloser Autgabe,n ges1e11t, 

Z-u den ~edeutcnd~ten Rehabilitallonsh1lten geho,en nobt;1B 
<te-r Anfertigung von Elnfagen die sinnvolkl- Umgestaltung von 
Konfek(lonsschuhen. Für aini(le Krankheitsbilder lassen sich 
lnnenschu~ anfertigen, die meist unsichtbarunter dem Suump,I 
2:u tragen su'td. Besonders W'irksa,n aber 1st die Anfl'lrtigl,ln9ortho· 
pd.dlsohe,- Schuhe. mit denen F-ehltormcn ~usgc_gl!chen uoo 
FunkllonUlilfet1 gegeben werdefl köm1en. 

Im Gespräch mit dem Atzt werden notwendige Hilfen. fest 
gelegt. verordnet und re9etmä8ig überprUft oder e-,neuert 

Herbstkonzert 
Mandollnen-Vereinlgung 
H4nnover·U "den e,V. 
~r. 19111 -Mlt9ile<l ,m 80 Z 
Muslk','l(~ ~r, L.eilong: WIiii Dl!ffll!z 

$Ohote9.. der, i5. November 1981, 
in der Auf~ Rualsc~ula Ll• ~m~r>M1roßO (föllNfel/l) 

8oglnn f8,301.Jhr - ,Saalotöftnul)g 161,1~,· 
YolVerl<aut 5, ~ _DM - M de/ Ab•n!ika$oe $.- DM. 

1. Wfener Sere11a~a W.A.Mozart/A<rW.Demltz 
2. Adagl<>tna non trqppo, 61rlgonti_oe Mqnlka 'lefmann 

L v.jleo!lloveorAff. K.Wölki 
3. Uo_garlsc~• ßllapsodle Tl>.Alltor 
4. Jugendgrui>P.• 

<>) Abend auf dem Lande, b) Slowaken,Tanz B 8,arlol< 

5 eJn,ugsmarsch ••• Zlgeuoerbalon ~ S1rou8 
6. S!nfonla In $'01 Oe~G,ovanni Oömtnlc.o 
7 Bf,dge over UQubl~d water P Stmofl.i'Art„ f/ Ovnlftt 
e. ,Sl'anJ$Chor Ttnt. Dingem·Monlko Relmann K Wolkl 
9. Boforo W. O'ilnneb,11 

10 Aux Al'ones M.Mac1oechl 

-,-~-·-----

Wenn Ihr Fej,nsetigcräl stretkt1 isi es wich1ig1 mOgUch,st.sc;hfleU 
den F'ehler tu linden, denn Zell ISI Gold - lhl' Geld. das Geld do-s 
K'und!lf'. 1 

Fernseh.meister Hufonreuter und seine Mirarbeltor, dltl in der 
ChartottenatriaBe 78 täglich m:,t Fteparatvrerbeiten besch.äfligl 
sind, habet'I k;e:lne Schwieriijkt}tten. die Fehlerquellen im streikon­
den Fernsehg/arät zu Onden. Modernste Olagnosegerä1e ermlt-­
teln $Chnellste!n,s. wo die Repatl).tur anzusetzen ist Damit ist das 
Haup\pl'oble~, gelöst' und die- Reparatur bald ausg,ofOhrt. Auf 
unse,em BJla hat Fernsehmeister t-tufenreuter es gleich 
g,oschafft 

In der Charfotten.atraß.e 76 bei Femsehmelster Hufenreuter 
wird aber nlctlt nur ,epMeirt, oondem hier kann mun auch Ne-u· 
ger'Bte in großer Auswahl finden. Und wer günstig e:lnen 
.Gebrauehten11 ka,ufen will. Ist hier ebenraus gut bedient. denn 
alle Gel'äte worden geprütt gut fnsto.ndgesetzt und mit Wetk­
stattgruanue v'61seh&n. 

Wer sicll für Video lntere$$>ert. ertiält durch Femaehmelster 
Hufenreuter ~md seine Mitarteiter eine umfassende fachliche 
Beratung, 

Eine det SpOzialiUi~efl d1eser Femsohfachleute stellt auch der 
Antennenbau dar. Ob es,sich um eine Ge,:nolnscha1tsanla,9e oder 
eine Elnzelantonno ~ndelt - in'unef 1st guter Empranggarantiert. 

Es ,oh!lt sich also für ttlle Fälle die Adres.se zu notieren: 
i:.rnaehmeister HUtenreuter, Char1ottenstraße 76, 
Teleft)n 44 20 2.2. 

FLEUIROP ~ :.-a23719 

Zirkus an der Glocksee 
im Winterquartier 

Das Unabhängl9e Jugeodzcnlrum Gloci<soo (UJZ} hat in 
diesem Jahr in AbStlmmung mit der Stadt .einemkleirien F'"amnlen~ 
zirkus Wlnterquat11tU gewähr1. Die Mitglieder sind noch damit 
besohättJgt. sach fur die nächsten Monate dorl häusfich elnzu~ 
richten. Im Innenhof des WZ sind die Wagen aufgestellt. in denen 
die Zirkusleüte auch w?-hlend der kalten Monate Wohnen. Jn der 
gro8en Vero.nstaltungsha.Ue, dJ&vom UJZ im Winterohn-ehlr'I n.Cht 
genutzt wird, haben die Tioro desürkus-PJerde, Kilmele, Elefaot 
und andere - eu'! Oomil:i~gef\Jnden. tm ntlchS:ten LINOEN~BLATT 
werden wir ausfUhrtlch darüt?er befk:hten . hb 

UJZ Glocksee bietet 
attraktives Herbst- und 

Winterprogramm 
rrn Jugeridz:entNm Gloci<see läuft dte Arbeit-auf vollen Tol,Jten~ 

Die Mitarbeiter haben gemeinsam Mit vielen eh,enamtuchon 
Holf8'n ein atcraktives Herbst- uno Wlnt~rprogramm zosemmo-n· 
gestellt Ober die Vielseitigkeit gibt die nachfotgenoe Avtstelfunß 
Auskunft 

Selbstverteidigung fUr Mädchen und Frauen: donnerstags ab 
19 Uhr; in der Fahrradwerkstait: T-ande,m· und Anhän9erbau 
montags ab 18 Uhr: Reparaturanleitung für Anfäng(u dienstags 
ab 19 Uhr~ PtoJBktgruppe Aadwe9epfanung montags ab 19 Uhr. 
Oie Siebdruckwerkstatt ist jeden MOn(ag ab 19 30 Uhr gcOffn&t 
Das Entwickeln von Filmen und V0:rgröBerungen von Abzügen 
können Mfänger jeden Dien$-tag ab 18 Uhr enomM. EbenlaJls 
dienstags ab l8 Uhr fin~e, em Töpferl<urs statt Die Thea1er­
gruppe trifft sicl:'l jeden Frc,tagab 1 SUhr. Die Frage„ Was geht uns 
eingentlich Politik a,n?" diskut1orefl Jugendliche: ml{IYfOCl'ls ab 
19 Utn. Oiei Hobbywert(;s1att Ist täglich uuß'er montags geöffnet. 
Danibcr hinaus git>t es das, Cafe Glocke. die Disco „Al,port" 
(freitags ab 18 Uhr}, Fetet1,äume für Jugenoliche, Kmde1räume, 
eine enern·Kind·Gtuppe, Schularboltenhllfe. Sport und einen 
Ausutndertreff irn sogenannten ,.Aktivraum" 

Eine ganze Menge, w·as da gebOten w,r<f. Wer an etnem der 
AngebOte Interesse h.at, sollte einmal dorthin gehen. Oiejan/g_en, 
die-schon dabei sind, vorslchetn: .,Es macht hier ffiesensoaß.!" bo. 

Lindener Mühlenschänke 
Am l.kldone,- Be,ge • Telefun 44 02 47 _.---------, 'I Eine Rarität für den Sammler 1 Kommen Sie doch mal in dl,e 
höchstgelegene Gaststätte, Hannovers ! 
Die o riginelle Aundgaststätle. 

♦ Ab Donnerstag, d. 5. 11. frische Wu1rst aus 
. : eigener Schlachtung rn altbewährter Qualität. 

: Täglich ab 17 Uhr geöffnet 
♦ Sonntags M~tc1gstiseh, 

HtU,f~-, 

Sal"n! 
Damen· und Herrensalon 
Erika Krüger 

♦ anschließend Kaffee und Kucnen 

♦ Sonntag, eb, 1.30 Uhr • Mittwochs Ruhetag 
♦ BuStag ab 11.30 Uhr geöffnet 
: Wir arrangieren Fammen·1 Vereins· und Betriebs­
♦ feiern. 

1 „2 / 3 Taler Georg III" 1 
1 von1814 1 
1 Silbermünze aus einer bewegten Zeit 1 Deisterstr. 52, Tel. 47 24 16 

Kleider für die kalte Jahreszeit 
jetzt kaufen bei 

[/(-;;nemann ..,J{t~Jen 
Ummerstraße 50 

Med. Fußpflege Ursula Warko Das LINDEN-BLATT 
3 Hannover-Linden, Falkenstraße 33 
(gegenüber der Lindener Post) 

Wir fuhren für Sie Dorndorf, 
Rathgeber, Wörishofer Schuhe. 
Solidus Schuhe für lose Einlagen, 
sowie Stützstrümpfe und •Hosen. 
Sixtuwohl und' Gehwohl zur Pflege 
Ihrer Füße. ist immer am Ball 

Es freuen sk:h auf Ihren Besuch 
Hildegard Halenbeck-Volmer und Kurt Volmer 

Drogerie Bock, Chartottenstr, 1, ~ 1145215 

1 
hannoverscher Geschichte I 
Durchmesser: 31 mm (wie Original) 

1 Gewicht : 159 _ 1 
Material : Feinsilber 1000 
Vorderseite: Profil des ersten hannoverschen 

1 Königs 1 
Rückseite: Titel· und Wertangaben 

1 Preis: 45,- DM (einschl. Mwst.) 

1 Kennzeichnung gemäß Münzgesetz 

Begrenzte Auflage 

Minister-Stüve-Straße 22 • Ruf 4507-231 
und 14 Zweigstellen in Stadt und Land 

1----------1 

) 
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Stadt plant Ansiedlung von Klein- und Mittelbetrieben auf dem städtischen Grundstück 
Gewerbehof Fössestraße 77-

Interessierte Betriebe aus LINDEN-NORD sollten sich 
näher informieren lassen (Tel. 168-4489 - Herr Lips) 

Trotz des hohen Zinsniveaus auf dem Kapitalmarkt sollten sich Betriebe aus 
dem Sanierungsgebiet Linden-Nord melden, wenn sie kurz- oder mittelfristige 

(
1 1 Verlagerungsabsichten haben, wenn sie rationalisieren müssen oder wenn Erwei­

terungs- odE1r Modernisierungsabsichten am derzeitigen Standort nicht zu ver­
wirklichen sind. 

( 

Mit Sanierungsförderungsmitteln in Form von Zuschüssen oder zinsgünsti­
gen Krediten soll der Erwerb von Gebäudeteilen und entsprechenden 
Grundstücksteilflächen gefördert werden. 

Unter Umständen können auch Erbbaurechte eingeräumt werden. 

Legende: 
Grundstücksgrenze 

0 Eingeschossiges Ladengebäude mit Sozialräumen, 
voll unterkellert, zentralbeheizt . . 
mit Überdachung . . . . . . . . 

Nutzfliiche: ca. 250 qm 

© 

© 

© 
© 
© 

geeignet für Handwerksbetriebe der verschiedensten 
Branchen 

Nutzfläche: ca. 40 qm 

Zweigeschossiges Lagergebäude mit Vordach 
und Rampe . Nutzfläche: ca. 200qm 
geeignet für Maler, Getränkegroßhandel u. a Vordach: ca. 120qm 

Eingeschossige Autoreparaturwerkstatt Nutzfläche: ca. 180qm 
(bereits vergeben) 

Eingeschossiges Lager/Garage . Nutzfläche: ca. 45qm 
Überdachung: Nutzfläche: ca. 100 qm 

Dreigeschossiges, teilunterkellertes Büro- und 
Lagergebäude. Im Gebäude Sanitärräume im 1. OG. 
Zentralheizung, Aufzuganlage . 

Die Nutzflächen lassen sich teilen! 

Nutzfläche EG: ca. 560 qm 
Nutzfläche 1. OG: ca 400 qm 
Nutzfläche II. OG: ca 400 qm 
Nutzfläche Keller: ca. 420 qm 

Geeignet ist das Gebäude bzw. sind Gebäu­

Gesamtfläche: 1780qm 

deteile als Möbellager, Büro- und Ausstel­
lungsfläche, im EG für störendes Gewerbe 
(z. B. Tischlerei). Der Umbau von Bereichen 
in den Obergeschossen zu Wohnzwecken 
(z. B. für Hausmeister, Platz.wart, Personal) 
ist denkbar. 

---Mögliche Grundstücksaufteilung (gut gepflasterte Hofflächen). Nach Parzellierung geeignet 
für Kohlenhandlung, Autovermietung, Baugeschäft oder als Kundenparkplätze. 

. 
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L.emraineIzung, Au1Zugan1age . . . . . 

Die Nutzflächen lassen sich teilen! 

Nutzfläche EG: ca. 560 qm 
Nutzfläche 1. OG: ca. 400 qm 
Nutzfläche II. OG: ca. 400 qm 
Nutzfläche Keller: ca. 420 qm 

Geeignet ist das Gebäude bzw. sind Gebäu· 

Gesamtfläche: 1780 qm 

deteile als Möbellager, Büro- und Ausstel­
lungsfläche, im EG für störendes Gewerbe 
(z.B. Tischlerei). Der Umbau von Bereichen 
in den Obergeschossen zu Wohnzwecken 
(z. B. für Hausmeister, Platzwart, Personal) 
ist denkbar. 

---Mögliche Grundstücksaufteilung (gut gepflasterte Hofflächen). Nach Parzellierung geeignet 
für Kohlenhandlung, Autovermietung, Baugeschäft oder als Kundenparkplätze. 

~ Fahrgasse (ErschlieBungsstraBe) als öffentlicher Weg 

1 ) 

Bestattungen /! L t, J L ... 1„ Autobusse /, ... ,;,,.. .,e,,,. LOUren„aai :1 •-~~ .. ~™""' ~- ~-• •~"M 
~ § 3 HANNOVER 91 • Göttinger Chaussee 173 
• ~Teichstraße 5 Telefon {0511) 44 44 55 Fössestraße 53 

@ 
. I 

Gebrauchtmöbel aller Art 
modern und antik 

Gebrauchtmöbelhaus Linden 
Fössestr. 43 und Badenstedter Str. 58 
3000 Hannover 91, Tel. 45 65 31 

SOLIDES SCHUHWERK, 
auch für lose Einlagen, kaufen Sie 
mit fachlicher Beratung bei 

PETER ERNDL, Fössestraße 30 
Schuhreparatur 



SdteS 

Lese:r-Forum 
Bürger empört 

Am 20. 10. 1981 beschlossen die 38 TeUnehme-r auf der 
BOrger,,arsammlung der BI Unden-Mitte fOtgende Erk1Jirun9: 

Die Tellnehmer der von der 81 Unden·Mrtte ei"O°'ade-noo 
Sürgerversammlungam 20.10. 1981 warenempörtdaßvondon 
eingelao'enen Rats· und Bezirksratsvertrote,n nur zwei - davon 
einer verspätet - anwooond warefl. 

Wir wünschen eine Versarnmlung,.auf der die polltlsch V&rant· 
wortliChen und _di& Verwal\ung, die übor die Pf~nungen Auskunft 
geben kann, mit uns Ubar die Vecl<ehtsprobleme und ihre Lösung 
In Linden·Mitte sprectien, 

Wir fordern deshalb die 8ezlrk$v&rtretervon Linden·Mltte auf, 
binnen. 4 Wochen eine von ihnen organisierte Börger\!e<samm• 
h,mg zum Thema .,.Verkehrsberuhigung in Llnden„Mitte" durch· 
zutonr<tn. 

Rückfras,en und Antwort eft>eten an: Chnstlne 4uerma:rm, 
Wittekfndstcaße 16, Telefon 44 61 93 oder Stefanie Haonisch, 
Ni~schlagstraßoS, TeletonA71851. 

Wann ist der nächste Mensch dran? 
Tägltch bangen Eltern aus lind'8n•Nord an de, Kreuzung Nolte­

stra6e/l.Jepmanristraße18e1t,leh8mplett1Sudersenstraße um 
das leben ihrer Kinder. Denn durch die Vorfahrtgebung der L.iep­
mann/Noltestraß.e~ hat ~eh im laufe def Ze,t E11ne Reflnstrec~e 
gebildet, vnd Kinder und alte Leute ttauen sich nicht mehr Ober 
diese Slralle zu gehen. 

Die lnteressenger:n,einschatt Undener Elle-m h;;tt In einem 
Schreibef'I en die Stadt Hannover diesen untragbaren Zustand 
aufgezeigt. Änderungsvorschläge (Ampelanlage, Vorlahrt~nde• 
rung) gomacht und um dringende Abhilfe fJfsuchL Herr Gone, 
vom Tiefbauamt Friedrlchswall 4, hat uns seme Ablehnung 1T1lt 
den üblichen Sparmalll\ahmen 1>-egrünoet, er verttöstele <Jie 
Antragsteller mit einer angebflch verkeh,sberuhigenden _Maß• 
nahme am Fössebad in femer Zeit, und er befürchtet bei Ände­
rung dorVotfahrtssltuatton dre Entstehurig eines Schleichweges 
von der Ummerstrase üt>or Comeniusstraße/Bethlehemptatz./­
Noltestraße zum Kötnerholzwog. 

Wir sind der Meinung: 
1. Kinderund.atte Leute mtissen sofort geschUtztwerden, auch 

wenn dl)durch 8in solch~r Schleic:hweg entstehen some. 
2. Wir lassen uns nicht auf die ferne Zukunft vertrösten, denn es 

9J'ht uns weniger um die großen Kihdor der l=öss&sehule als vlei­
rnehl .,.r'n die kleinen Kinder. z. 8. des Bethlehemklndergartens. 

3. Wir wer<k1n nath Rlickscrache mit der GABL Lindon. &fnen 
neUOfl Vorsehtag einbringen, bei del'n die Stadt ihre angeblich 
bürgecnahe Haltung bowelsen kann: 

Wie in der Kocl\s-traße, sollte auch an dieser Kreu2ur1g etna 
Aufpflasterung vorgenonvne11 werden. Die Autofahro, mach(m 
garantiert beim Drüberfahren mit 70 km/h dfe Erfahrung beim 
nächsten mal besserla.ngsamerd!e Kret,JZ.ungaoiusteuem, Dann 
können unsere Kindef fffl(lfJch allelne und OhM Angst In den 
Kindergarten gehen. 
Meyer+totfmano, Bett,leh~rnPlntz: 

e Alle Fahrzeuge 100 km frei pro Tag e 
Ff- LKW/PKW-Verm]etung 

• Wesllehhng 
tu~u\ Fahrergestellung für LKW 

e RfckllngerStr99 · '1!.'458289Bu.4582620 e 
Med. Fußpflege 
HELGA DOMMASCHK 

Ungerstr. 15, Ecke Kotner~olzweg • Telefon 44 25 00 
Montags bis freitags von 11.00 bis 12.00 U~r 

Samstags. aur Wunsch Hausbesuch 

SAUNA-BETRIEB Ricklinger Str. 57 
W. Blau • Telefon 445720 
Managen • Unte,waase,m11$-$öQtl1 
P&dtungen • Med. Sädor 
B~s,r.'lhlungqn • Fu8pßeg• 
Sportmanagen 

Onmen: Mo„ Mi„ Fr, 
Homm: DL, Do., Sbd. 
Täglidl l'lb a-21,30 Uttr 
S<>nMbond bio 18 Uhr 
Allo Ka.sson zugelassun 

Neu: Di. ab 17 Uhr gemischt 

• 

Das LINDcNßLA IT 

~F~eize-itheim;J.?rcgramni'. 
l -_ __,,,._.~ ..... .,. - . - ~ - -
Donnerstag, s.11., 10.30 und 15.00Uh.r: 

Ofnk oder Wer hat Angat vo1m schwanen Mann?: Ein 
Th~atershici< ®-S Rarnmbaff•Th,eater.s h.k ~ens,ehen von 
5-8 Jahren. E'inttitt: Kinder 1.- 0M; Erwachsene 3,- DM 
Weitere Termlno: 8, 11 81, 15.30 Uht; 9. 1 t, 81, 10:30 und 
15,00 Uhr: 10, 11,81,9.30Uhr:22. 11 , 81. 15.30 Uhr. 

Mittwoch, 11. 11.: 
Ausstellung der Kar'"'valsgesetrschatl „tAinelf)atHn.i. 
Interessante Ookumente, Urkunden und Pokale werden in der 
Vitrine ausgestellt. 

Mlttwoch, 11. 11„ 18.00Uht: 
lnformatlonsge.spräch m,t den Mitarbeitern der verschie-­
deoen Zentren im Stadtteil Unden-Not<f 

Donnerstag, 12. 11 . .., 20.00 tnir: 
Mitarbetter·lnfo. lntorm&tlonsge$präch der Mitarbeiter und 
Mltgli9der des Heimrates im Frerzeltt1oim Linden. Tllema: 
Bencht der Projektgruppe: Arbeite1kultur/Arbo1tc;:,rch6re. 

fi"eitag, 13. 1 t.1 18.00 Uhr: 
Unsere Geschieht& - un&ere Lieder . Am 12.. Dezember 1981 
werden dle beiden Gesangv&reine Symp"°nla Linden und 
Schubert•Frevndscheft Weder der Albel1~rb0\vogl.lng, u a. 
Uthmann~hore, vorlragen, Dazu wird eine Dokumentation 
übdr die Arbelter·Singe·Btrwegung von einer Projektgruppe 
des Freiz&lthetmosUnden erste.fit. ln\eressl&rte sind z:u,diesem 
tnformationsgasprbch elngeladcn. 

Freitag, 13, 11,, 15.30Uhr: 
~ Dreck - Trude wegl Em Theiller.jlück dr:s Romrf!baO ... 
Theaters. ab 7 Jahro. Eintritt: Kinder 1,- DM· Erwachsene 
3,- 0M, Wei1ererTerm:n• 2.9 11. 81, 15,30 Utu 

Sonnabend, 14. 11., 10-18 Uhr: 
Arbeitttagung. Eine Arbeits,119vng des Heamratos,. der haupt­
amtllehll!l und nebenamtliche~ Miteibeiter des F!eize,the[mos 
Linden, 04.lr Fachbereich „Kreatives Gestalten/Werken" P.tellt 
den Entwurf der Konzeption vor. 

Olon.stag:, 17. 11,, 18.00 Uhr: 
Baltot-t-Nachmlttag des Asbeitskreis.es Bell~t rm Freizeitheim 
Linden, Laltung: Grete Gr,M18n·Nosomat1n, 
Erntritt~ Kinder 1. - DM; Erwachsene 3.-DM, 

Freitag, 20. 11 .. 20.00 Uhr: 
Sitzung des Heimrates. Le11urig: Karl Borchert, Vors1tz:ellder. 

Dien.stag, 24. 11 ., 15.30 Ut,r: 
„Wiedersehen auf Bullerbue." S1adt1eU-KlodG!11:lno des 
Kommunaler, Ki11os, 
Etntrltt; Kmder 1, - DM; Erwachse...e 4,- DM. 

Freitag. 27. 11., 20.00 Uht: 
Vollversammlung der Vereine, Gruppen. Po.rtG'.en u{'td Var· 
bände im FreJ.l.8fthelm Unden Le•itung: Kar1 Borchert. Vots. 

Sonnbbend, 28. 11,, 15.00 Uht:" 
An$lchtskarton-Tauschtag. Veranstalter: Pnllo'kartisten• 
Union eV, 
11Frob'oir. Eine Ausstellung de~ f otO-'Ctubs im Frctzc.ithelrr, 
I.Jndcn, Ausstellungsdauer: bls30, f 1. 1981. 

Mit • gelcennzeichnote Ver.anstaltung \Ylra nici,,vom ~HL dyrch· 
geljjhrt 
Alt&matlve-Stodtrundfahrt 

- Aus dor Gosctil~hte lernen heiijt, die Fehler clor Ver9an9eo· 
tieit nicht zu wiede.rtiolen. -
Die Stad1rundfahrt zu den Stätten natlona1sozraostlschar Vo-r· 
folgung und des an~ifaSCht&hSChen Widerstandes soll sowohl 
zur lnformatlon beitrag$1 als auch zur Auseinsndersetzon,g mit 
der Geschichte btlltragep. 
Weftere Informationen Ober die Teilnahme an ejner Stadtrund~ 
fahrt vnterlelefon 1 68 -4895. 

Kreatives GeataJten - Werkef't. 
Ooo~ die AktMtäten Im ~Kreativen GestaJten/We~en~ gibt es 
ein Infoblatt. Das Angebot l,lmfäBt: Keraml~. Fo~o, Batik, 
Setine,dern und Weben \. 
Neues All!lObot: Ab MJUwoch, 4. 11. findet 14'iiglg von 19.30 
bts 21.30 Uhr etn Treff fUr MoG&llels6nbah(ler m-att! 
Wenn s,e. aich betäUgen mochte" oder t:twas ab~r don Foto· 
Oub erfahren woOon, kommen Sie vorbei oder rufen uns an 
(Telefon 1 68 • 48 97). 

Galerie im Kent,· 
„Freizeit-Fotografie•. Eine Ausstellung <tor F"o~ogruppe 
Oöhten. Ausslelluo~sdauer: bis 30. 11. 198 1. Die Ausstellung 
ist_rnontags bis don~r'$tags von i S-22 Uhr zu sehen 

Fahrschule Ernst Bargwitz 
15 Jahre in Linden bekannt für gute 
Ausbildung. E,rstklasslge Schulungsfahrzeuge 
Für Klasse 1 und 1 b: Motorräder mit Funl(I 

Steohanusstr. 17, Hannover 91 • 448477 1483568 

Reisen 
mit dem Linden-Blatt 
Sonntag, 8. 11.: Attenau/Harz 

13.00- 19.30 Uhr DM 15,- Kinder DM 8.-
Mittwoch. 11. 11:: Bad Salzuflen 

13JJ0-19.30 Uhr DM 15,- Klncter DM 8,-
Sonntag1 15. 11.: Hahnenkfeet H•rz 

13.00-19.30 Uhr DM 15,- Kinder DM 8,-
MittWOci'I, 18. 11.; Neuhaus/Solling 

13.00-19.30 Uhr DM 15,- Kind~r DM 8,-
Mltfwoeh, 25. 11.: Bad Harzburg 

13.00-19.30 Uhr DM 15,- Kinder DM 8,-
Sonnt-ag, 29. 11.: Braunh.,ge/Hatz 

10.00-19.30 Uhr DM 18,- Kinder DM 12,-
Mittwoch+ 2. 12,: Elnkaufsfahn zur Kek,s1'abrlk Panasca 

14.00-19,00 Uhr DM 8,- Kind•r DM 5,-
Sonntag, 6, 12.: Bad SM:hsa/Harz 

10.00-19.30 Uhr DM 18,- Kinder DM 12.-
Mittwoch, 9, 12.: Altenau/Harz 

13.00-19.30 Uhr DM 15,- Kinder DM 8,-
Samstag und Sonntag, 12.-13, 12.~ 

2 Tage Ctlristkindlesmarkt Nürnb~rg 
mit 1 Hotelü~n.lFrühstUCklFW.$1:!lal\1.ing 
Abfahrt 7,00 Uhr DM 110.-

Son.njag, 13. 12.: Hahnenklee/Harz 
13.00-19.30 Uhr DM 15,- Kinde• DM 8.-

Mdtwoch, 16. 12.: Goslar am Harz 
13.00-19.30 Uhr DM 15,- Klndor DM 8,-

Sonntag, 20. 12.: Wildemann/Harz. 
13.00-19.30 Uhr DM 15,- Kinder DM 8.-

Monlag bis Son~tag, 21, 12. 1981 b•s a 1. 1981: 
14 Tage Mitteltal b. Baier&bronn/SChwarzwatG 
incl. HotelUbarn./Volipef\s!on, alle 211')"1mer mft VvC 
Abfahrt 7.00 Uhr DM 986,-

Montag bis Sonntag, 21, 12. 1981 bls3 1. 1982: 
14 Tage Obertal b. Balersbronn/Sohwarz.watd 
incl. Hotelübern,/Vollpension. 
Abfahrt 7.00 UN DM 910,-
Zimmor mit WCIOu.s<:he Zuschlag DM 80,-

Frelta.g, 25. 12.1 1. Weihnachtstag In den Han. (Rundlahrt) 
10.00-19,30 Uhr DM 19,- Kinder DM 14,-

Samsto.g, 28. 12., 2:. Weihnachtstag, Braunlage/Harz 
10,00-19.30 un, DM 19,- Kinder DM 14,-

Sonn~a~. 27. 12,; Andreesberg/HQJZ. 
10.00-19.30 Uhr DM 18,- Kinder DM 12,-

Mluwoch, 30 12,; Neuhaus/Solling 
13.00- 19.30 Uhr DM 15,- Kinder DM 8,-

0onnerstag, 31 . 12.: Gro8e SUvest&rfefer 1981 In OeUigsen 
Incl. Essen ab DM 63,-

E!n:i:elhOlten und austUhrliclle Beschreibungen entnohmon Sie 
bitte unserem Programm, wir Obersen<len es Ihnen auf Anfot· 
derung, 
Fahrkarten und Reservierung; RGlsobOro Bangemann, Verkehrs· 
büro, Reisebüro Fr'öhllch oder direkt bei KARL LAUTENBACH 
REISEN, Tillysträfle 26, ielefon 42 43 44145 

Karl Iautenbach 
OMNIBUSBETRIEB - REISEBÜRO 

3 HANNOVER 91 (Ricklingen) 

Tillystraße 26 s 42 43 44 / 45 

Die braunen Komfort-Busse 
zuverlässig - sicher - bequem 

Partner der Lindenblatt-Reisen 

Mit FarlJJ)Orträrs 
sich und den anderen 
Freude schenken. 

Nummer 164 / No1•emher 1981 

DUGENA NOVA QUARTZ 
Mit der Prazision der Gestirne 

Gel\ä.uoo und 81100 18 Kt Goldauihtge 
H•!\'enun, .ab Oamel)Uh! hb 

OM ~5.• OM 245, 

AUSUST 

PIEPHD 
Linnesbafle43 Telefon 4414 33 
lbme-Zentrum lhme-Passage 8 

Gute Parkmög lichkelte n 

DUGENA Fachgeschaft - Ihr Experte fur Uhren, 
Sehmuck und ... laehkundigf!n Service. 

Sorgen von Waspo, ( 
,,was wird aus dem Bad?" 

Du, So(9tn YOtt Wl'$f)O Im Jatwe '981 nehmen kelo E1:1de Nach den 
BcHic:l,1~ l'laono,,.erscher Ta1Jes1-'tung•n übet die SltWAtlo11 des: Knuicm­
Vere-1ns. Hannove(, haf!lictll Nt Wa.sPo (lro6o Uns1chortio11 Ol)er die 
Zukunft des. Volk.si:>ade-, Llmmor. (lcr ;at,12.~nlQh1n~en Hq1ma1 des 
Ver•inl Oocti eines oou1e on dieser Slelle ganz kla, gostel1t wero~n· Das 
Volbb:.id Ummer kMn mon nicht -so qtme weite,os aufs AbslellgloJ& 
.schieben, es w.d für die tnelan 8adegä11te füJS Umme,, Llndon und ou$ 
Ahlem df1ngerid gobraucht! 

Auch fUr den Sport muß d.:,sVo!k$ba.d Ummer bOS10hen l)lelt>on. Wo 
sonst ols-tn <1lesem Bad sollle waspo mh Y\et Herren--. zwei Jugend- un() 
twol Scl'liitermanoscha11en den Wasserbal!splefbouleb aufrechtethalu,n 

NI.In oocl'I etwas. zu den einzelnen Mannschafton: 
Die dfltte Mannsehaft Ist noch nech1fögliCh 1(1 dl6 Oberli{Jll'Norc;I I ou!­

gesue,.,_n, OL,zu hc,rzlici'len Glüci<wuf\W\ Som!\ 1::1 Wo.;po als elmj,gc, 
norddeut~t V6rcitl in den drei l;\6chslen deut$Chen ~!o,l~lassoo mll Jo 
oihcrM011r,$d\all vct1,rote1\. 

Erne Sensation ~ttte 010 SchuJermannsch&f, von Waspo, 8olm 
Vorrundenturnier zu, Oeut~n Mtl,10111cMU $01~0 ~ Wt'1$1>0 ~on• 
Ubot Cannstodt und Dttrnsl&d\ dvrd\ u,-ld e~lchte h!r,t,~ Hohenllmbu1g 
den t weit(}C'I Pfat:. Damit qualltizle,te sie .sich tllr die Endrunde um die 
Oou1seho Schülef\V,ssett>ellm,elslernchaft. 

Damen-Gymnastik bei 97 Linden 
F'J: 1h10 G'ymnastlk•Abtenung $UChl dOf FI/ 1897 Linden I\OCh <>ini~e, 

Da:rnen. d!o Spa6 Qm Turr,en und de.m B;lJl::ipiol hoben. Golo,nt wird tedc„ 
MHh'KICl'I, •1on 19-20 Uhr, in O&r Sponti.o.no lmN!ooors-.;chsun:.t&dlon, Dor 
Elftgano t;,eflrtd-0~ $tOh an oet Seite vom Patkf)ll\tt wm Slad!Oflb&d 
M.schu,uo" oder auch mol 1nltrnochen is1 unv1t1bll)dl!cri 

Fomarwird 1(1 rd laso Abteilung 11~ olne-zweite Übungsl~rlOnn gu:.uOhl, 
Wl)i l 8t0 AuskUnfto ertalrt F",ou Elle MU!IOf, Tt!efon 4C".59 ?'3. 

Fit bleiben - fit werden: 
Gymnastik und neue Judo-Kurse 

Der Judp--Ctub Ll~cn bietet l'1tftre.s$leitCf'I Domon und Herren Jeden 
Alters, dte aaoh ou,ch GymmtttUt und Blltliri,lol~ tl1 hallen wolten, die 
Mogllchkeit 1n olner Spor\ttaHc aktiv zu werden. 

Untar dor Lelfo,,g vol"I Ftau Ge,mar- werden Qezleue Üf>11p_g0n -zur, 
St~1kung ocr M1.JSkulotur und Stral fung d<lr f-CO.Ut durchgeführt Trato!n_g 1$1 
am D!onst:,g Y<>n 19,4S bis 2VIO Uhr In de, Roel@ulo Im Fössetelo, 
Näitae18 AU~kullll ert4)llt 90111 Kurt Oollt\Opl Talelon A4 62 21 

Se!bstvers1änallch bQOinrior", n.1ch den Hatt>strerien ouel'I vne<;lor neuo 
Judo·Ku rse tot M8dchen una Jul'\goMb SIOben Jahrefi. Ote Obungs-,o,bendö 
$iod Mon)ao, 0,enataq und M11twoch, von 16 bin 19 4Q Uht Erwachseno 
tmilbe,cn Mo.ntug und Mluwoch, von 19.40 bis 21.40 Uhr. Des Tro!nlAtt 
rtndet In. der RcalSChuto tm F,ös:sefeld ata11, 
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e Alle Fahrzeuge 100 km frei pro Tag e 
f¼'- LKW /PKW-Vermietung 

~ Westlehling 
t,teu\ Fahrergestellung für LKW 

e RlcldingerStr99. -;;i 458 28 98 u.4 582620 e 
Med. Fußpflege 
HELGA DOMMASCHK 

Ungerstr. 15. Eck<> Kötncrholzweg • Telefon 44 25 00 
Montags bis froitags von 8.00 bis 12.00 U~r 

Samstags auf Wunsch Hausbesuch 

SAUNA-BETRIEB Ricklinger Str. 57 
W. Blau· Telefon445720 

Oanion ..,ö., Mi., Fr, 
Massagen• Unlerwauerma.ua.gon Heriott: 01,. Oo„ Sbd, 
PA-Ckungon • Meel, Biidtf TägUctl ab 8-21.30 Uht 
Bctlrahlungen • Fußpflege so,mabenct bi$ 18 Uhr 
Sponmusagen Alle Kll$$en zugela11;3en 

Neu: Di. ab 17 Uhr ge,mischt 

Ihr Fachmann 
In HanMvtr 
to, 
• Waschen 
e KUhltn 

SERVICE e Oohttren 

HEISSER TIP! 
l<iihl&chfinlce 1b 298,­
Waschmaachlnen ab 498,~ 
•~r fwfMMJtd)et'lllt + Erutdlll-

S.rvto• 

llmlM mr. M "· • 
Mab-,i. KOchef!Gert.tc, 

lOOOtll"'"' ,tt, 11'-H ll' 11 
1Cwnc1...c11,11•I • V•lll•wt - •.,••11~ 

Krtiut.g~wachsen 
De tinan~lleli Folgen ooer sm 
mit ~ric, dyn.wnischen un1auve 
,vn9 oo, VGH SChnel'I 1c.vr.01t 

Ragen Sie den VGM•F;::"tehmann 
•n lt11e, Nahe, 

Versicherungsbüro 
Kasten und Puschltzky 

, 

Falkenstr 30 (Näh~ lln<lener Markt) 
Telefon 44 40 52 

'"GH"' :.:::~ ,..., ._, -.,u::,'ll~ 
Venidttrungsgnq,peH:annover ~ 
brondkasse+provlnzial 

Lindener Goldschmiede 
H. Kadaell - Gotdschmiedeineiste, 

Limmerstraße/Ecke Ungerstra8e • Tel~lon 44 65 35 
Neuanfertigungen 

Umarbeitungen u. Reparaturen in eigener Werkstatt 

Linden. Ausstellungsdauer: bfs 30. l 1. 1981, 

Mit" gelcennzetchnete Ver.cinstallung wird nicht vom FHLdurch• 
gefüi,rt. 
Alt&mative Stedtn.indfahrt 

- Aus der Geschichte lernen heißt, die FehlCf Ci8f' Vergangen· 
heit nfcht zu wiederhofen -
Oie Stadtrundfahrt zu den Stätten natlonalsoziall;stischer Ver· 
tolguog und des antltäSChistischen W{darstandes soll sowohl 
zur Information OOitJag&I) als ;:i.uch zur Ausoinandecsetwng mit 
oer GesCh1chte beitragen. 
Weitere Informationen Uber d,e Te!lna.h.me an einer St.idtrun~ 
fahrt ontarToloton 1 68 ~4895. 

Kreativee Gestalten - Werken 
Ot,er die Aktivitäten Im „Ktea:t1ven GestaJton!Werken--- ~bt es 
0111 Jnfoblatt. Das Angebot umfaßt: Keramlk1 Fo~o. Ba"tik, 
Sc'1neidern UrH1 Weben. 
Neues Angebot: Ab Mittwoch, 4, 11 , findet 1•täglgvon 19.SO 
bis 21.30 Uhr ein Treff für Modelleisanbahn'er s1alt! 
Wenn Sie steh betätigen mQchten o~r etwas Uber den Foto, 
Club erfahren wollen. kommen Sie. vorbe, oder rufen uns- an 
(Telefon 1 68 • 4897). 

Galerie Im KeUer 
,.Frelzeit·Fotografi&"'. Eine Ausstellung der FotogrUPP.~ 
Döhren. Ausstellungsdauer: bis 30. 11 1981. Oie Ausstellung 
1st montags bis donnerstags von 16-22 Uhr zu sehen 

Fahrschule Ernst Bargwitz 
15 Jahre in Linden bekannt für gute 
Ausbildung. Erstklassige Schulungsfahrzeuge 
Für KlaMe 1 und 1 b: Motorräder mit Funk! 

S1ophanusslr.1(, Hannover 91 • ~ 4484n /483568 

OMNIBUSBETRIEB - REISEBÜRO 
~I HANNOVER 91 (Ricklingen) 

Tillystraße 26 -...- 42 43 44 / 45 
Diet braunen Komfort-Busse 
zu>Jrerlässig - sicher - !:>equem 

P1utner der Lindenblatt-Reisen 

Mit Farvporlriits 
sich und den anderen 
Freude schenken 

Ihr l0orträtfotografi 

Das neue Leuchten-Programm ist eingetroffen! 

ELEKTRO LIN4lENFELDER KG 
lnh. Ingrid Lingenfelder-Schünemann 
Licht- und Kraftanlagen • Beleuc:htungskörper 
3 Hannover 1, Charlottenstraße/Ecke Deisterstraße: "J: 44 14 18 

son,t ttl$ in diOSOIT't 8od $01llo WasPo mit vier Hetroo.•. lWet Jugeno• und 
z.wel Sch0Jermann$Ch.{ltten den W~S$<$rb1.1Uspi~bel.rieb auhechle1hal!en. 

,...n noch etwag tu den eln::e!nen Mpnn$cMtton: 
Olo dn~ta- Munn11ch<1t1 Ist noch n.ach1täg!lch In dio Obcrfioo·No1d I aut· 

00$11egon, Ot1,Z\I horzlicMn GUk:kWt1nsch. Somit ist Wospo i'Jls CiN.iger 
n0tddeUl$d'\et VerOil'lo 1n (lCO drot höchsten deulschen Sc>lelkltllL'jfjn Mit 1e 
einer MannschaU ven,otel\. 

Eine Sensalien schallte dte SChülorm.innschaft von Waspo. Beim 
Vorrul\donturniet zu, Otkttschei\ Mel:jtet.$Chntt SOU:te .sich Waspo gegen• 
000,,- Qt-nns18dl und Darmstadt durch und errelcttlo hinter Hoh♦nlimburQ 
den 1welten Plmt. D.imll qlJOJlfiVor~o slo Steh IUr die EnCfl'i,tnde um die 
Oe.uts'che Sch(/.lerwas$e'l'b311Mfflt61'$Chtilt, 

Damen-Gymnastik bei 97 Linden 
FG, il'lto Ciymr'las-l!k.~Abtel~ung suchl der FV 1897 unoen noch e!n!Qe. 

Damen, die Sf)a.8 am "Turnen ~ dem Bam1pto1 Mben. Geturnt ,,._,irdtedeJ'\ 
M1tt.voch, von l~-20 Uhr, In 001 Spof"lba!le lm Niockm>achsens1adl(>1'l, Der 
SinOMo b6llnd♦l &ich on oe, Seite vom Pa11<p1a11- zum S1i1ci10,1bi.\lJ 
Anstl'llilvon od~r auch Mol ml1machon fst unverbindlich. 

l;.rnnr wlrd lor dlt\~o Aote+!uno noch eine t.wo110Ubungsle11enn got...cht. 
Wol1ore Au!IJ(fJnue crio!U Pau Ell&Mlil111t1, Tafefon 44 S91~. 

Fit bleiben - fit werden: 
Gymnastik und neue Judo-Kurse 

Oe• Judo·Club u nc1en botel ln1e,0$Si<:r10.n Oa.men und tter,on iudo„ 
AJIOf$. OiO Sich dllrch G:ymMtlik und Sallspiftle fit halten wollun dl11: 
M~ lchkelt in e1nor Spotthane 3ktiv zu worden. ' 

Ul)ler ~et' L.ollvn9 von F,:tu Gorma, wo•dOil g~tielte Übungen wr 
Storku'ng da('"MuskvlO!urund Stmffung der ~aut dutehgotOlirt. Tla!nlng ,se 
om Oionstog von 18,45 bis 21.40 Uh1 in dor RealiChule Im R\ssefeld, 
N-tiJle-to Aosku.nft erteilt gein l(un OollhOpf. Totelon 4•1 52 21 

SelbSM'.lr$1l'indllch beg!rine,1 n~ch den lierD.<iUer1on auch l'f1ecte, nove 
Judo•Kurse IVl'Mödchon undJuni1enobsi(!benJehren DioÖbvng~ende 
sind Montag, Oiens1.i,g ,md Mittwoch, von 18 bis 19 40 Uht. Erwochsn('\e 
1u:ilnioren Mo" lag unc:, Mtttwoc:h, von 19,40 bi.s 21.40 UI),. ~ s Tra!n\n9 
tlndel in der Realsch1.11t, Im Fösoofotd slalt. 

07 Linden wählte neuen Vorstand 
II'! s-Oil\C1 1-M!uptversammlung w!hlte CfOr SV von 1907 Linden ein(lnno~n 
Vots\and.,Neucr l . Vorsitzender wwde tCert-Helru: Runge, 2. Vo1-s11;e:ende1 
1st GOn101 Saum und Gcschaftstührer Ludwig Bfand, °'8 Ftnanzert vo1~ 
wl'lttet als Schetvnett(er Hein:; Ki«1lce·, und Ha1,1p11ugondroiter \.st Hans• 
Jür;.n Gudewllt Für dlO Boltr8gC lSI Erwin Grabe 1U$1MOig, und .ils 
Spor:entalter wurden gewä.t\ll Rudi tuiflg (Fu8ball), Manfte•d L.tnotort 
CHohdba!lundSctw,1tnmen), Hans.ff. Tabke(Tonni.s), 15dl1h Schallenberg­
Ungfott (Gym~tilQ, Obrnllnn.e1 .sind ludWIQ B,end (Liga) und Gerd 
Lan99npu,ct1 (Seh1ed$tlChHH).Fü, Ölfenllicl'lkeil$8tbeit lslKe raten Rapp 
als Ptes.,ewan veran!'HO<llich 

~ttfedern-Damplwäsche, Oi. und Oo. mit Anmeldung. 
Umar'beit Ihres Federbettes In ein Karo•Steppbett. 
~tten·Schwabe, Hannover. LimmerSVaße 27. Telefon 
445890 

H I l F E 1 - Wer hilft mir beim Tapezieren? 
Telefon 212087. 

Spezlal-Bandschelben-Federkem-Matratze 
und Sprungfeder-Rahmen, beide 100X200 cm. zu 
verkaufen für 75,- DM. Telefon 424865. 

Ladenhilfe für nachmittags gesucht. 
Bäckerei Karl-Heinz Kopke. 
Wallensteinstraße 15. Telefon 42 26 02. 

Junges Paar, Polizeibeamter/Gemmologin. sucht 
3·Zimmer-Einllegerwohnung zum Fruhjahr '82. 
Tel. 414684,ab 19 Uhr. 
oder Chiffre 121081 an den Verlag. 

Aufwartung gesucht, 2-3mal wöchentlich 4· Stunden. 
Wettbergen. Telefon 441117. 

Steno-Kontorlstln(bis ca. 40Jahre) gesucht. Bedingung: 
Steno. Schreibmaschine und Telex-Bedienung. 
Englischkenntnisse wünschenswert. 4-5 Stunden, ) 
wahlweise vormittags oder nachmiltags. 1 
W. Schmidt KG, Rickl.. Stammestr. 40, Tel. 420074. 1 

Dame mltll. Alters, alleinstehend. sucht als Zweltwoh· 
nung leeres Zimmer am Stadtrand. Angebote Chiffre 
271101. K H Bauersfeld, Ricklinger Stadlweg 8. 


